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Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner,

weitergehende Kontaktbeschränkungen sollen 
die Verbreitung der Omikron-Variante verhindern.  

Dennoch:

Das Rathaus ist weiterhin geöffnet.

Bitte nutzen Sie die Klingel am Hintereingang.
Sie werden dann abgeholt.

Zutritt zum Rathaus ist in den Alarmstufen nur nach Vorlage 
eines gültigen Impf-/ Genesennachweises oder eines aktu-
ellen Antigen- bzw. PCR-Testnachweises gestattet. Bitte hal-
ten Sie Ihren Nachweis und ein Ausweisdokument bereit. Im 
Rathaus ist das Tragen einer FFP2-Maske Pflicht.

Auf Besuche von Alters- und Ehejubilaren wird derzeit 
seitens der Stadt verzichtet. Um Verständnis wird gebeten.

Ihr
Matthias Guderjan

Bürgermeister
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 07644/90 00

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst) Allgemeine Notfallpra-
xis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr
Mi und Fr 16 - 24 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr
Freiburg (kinderärztlicher Notfalldienst) Kinderärztliche Not-
fallpraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr
Fr 16 – 22:30 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22:30 Uhr
Freiburg (augenärztlicher Notfalldienst) Augenärztliche Not-
fallpraxis Freiburg
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg  
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr
Mi  13 – 22 Uhr
Fr 16 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22 Uhr
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstr. 44,
Notfallpraxis
Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr, Mi., Fr.  16 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertag  8 - 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr, Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Sa., 15.01.2022: Stadt Apotheke Kenzingen 
So., 16.01.2022: Apotheke im Alten Rathaus 
 Malterdingen 
Mo., 17.01.2022: Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 
Di., 18.01.2022: St. Katharina-Apotheke Endingen 
Mi., 19.01.2022:  Rathaus-Apotheke Kenzingen 
Do., 20.01.2022: Mithras-Apotheke Riegel 
Fr., 21.01.2022: St. Blasius-Apotheke Wyhl  
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 

Der Apotheken-Notdienstfinder 
22 8 33* von jedem Handy ohne Vorwahl 

Festnetz: 0800 00 22 8 33** 
SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag 15./16.01.2022 
Dr. Kneucker, Denzlingen, 0176/66890862 – Kleintiere 
Dr. Rudloff, Elzach, 07682/290 – Großtiere 
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 
Der Notfalldienst für Kleintiere ist werktags 
von 18 - 8 Uhr besetzt und tagesaktuell über den 
Haustierarzt zu erfragen.

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
07643-933698-0 
Sprechzeiten von Montag bis Freitag 
08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Pflege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Pflege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
pflege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Renate Löhndorf, Bombach, Tel. 8598
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Hedwig Rethaber, Nordweil, Tel. 9268393

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Kenzingen
Hauptstraße 46, 
Sprechzeiten: mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr
bitte, mit Terminvereinbarung
persönliche Trauerberatung 
nach tel. Terminabsprache
Tel. 07644-930198 oder auch per Mail:
info@hospiz-hecklingen.de

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, 
Prävention, Emmendingen
Hebelstr. 27, Tel.: 07641 9335890 
Fs-emmendingen@bw-lv.de, wochentags
9-12 und 13-16 Uhr, 
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung. 

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öffnungszeiten: 
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 14.00 Uhr

Wochenmarkt Kenzingen
Donnerstag 08.00 - 12.30 Uhr

Landratsamt Emmendingen
Pflegestützpunkt  07641/451 3091
Seniorenbüro  07641/451 3092
Betreuungsbehörde  07641/451 3094
Persönliche Erreichbarkeit in Emmendingen:  
Romaneistraße 3

Landratsamt Emmendingen - 
Sozialer Dienst Jugendamt  
Frau Berthold: 07641-4513194  
Frau Steiger: 07641-4513184

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

Sozialverband VdK Ortsverband  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Fraktionszimmer
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr, 
bitte mit Terminvereinbarung unter 0151 65280351

Integrationsmanager des Deutschen Roten Kreuzes  
Kirchplatz 17, Tel. 900-209  
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 
– 16.00 Uhr, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung; Donnerstag mit Übersetzer arabisch

Kommunaler Inklusionsvermittler Kenzingen 
Kontaktsprechstunde Winfried Höhmann 
Rathaus, Fraktionszimmer, Eing. Hauptstr., barrierefrei,
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 15.00 Uhr – 
16.00 Uhr, bitte um Terminvereinbarung: Mobil: 
0171 9141215 oder Mail: inklusion@kenzingen.de
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Neue Mitarbeiterinnen  
in den KiTas 
Zum Jahresbeginn 2022 haben Frau Mar-
lene Götz als Erzieherin in der KiTa Schnell-
bruck, Simone Reinbold als Erzieherin in der 
KiTa Bombach und Frau Irene Dachtler als 
Erzieherin in der KiTa Nordweil ihren Dienst 
bei der Stadt Kenzingen aufgenommen. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan und der 
Fachbereichsleiter Stefan Benker begrüßten 
die drei neuen Mitarbeiterinnen herzlich. 
Die Stadt Kenzingen wünscht ihnen viel 
Freude und Erfolg an ihren neuen Arbeits-
plätzen. 
 
 
 

Neue Mitarbeiterin  
im Bürgerbüro 
Zum Jahresbeginn 2022 hat Frau Yvonne 
Dosch als neue Mitarbeiterin im Fachbe-
reich 2, Produkte und Dienstleistungen, im 
Bürgerbüro ihren Dienst bei der Stadt Ken-
zingen aufgenommen. 
 
Bürgermeister Matthias Guderjan und der 
Fachbereichsleiter Stefan Benker begrüßten 
Frau Dosch herzlich. Die Stadt Kenzingen 
wünscht ihr viel Freude und Erfolg an ihrem 
neuen Arbeitsplatz. 

 
 

 

Sanierung Klostergasse 
Am 10. Januar 2022 haben die Bauarbeiten 
zur Sanierung der Klostergase begonnen. 

Die Sanierung wird in zwei Abschnitten 
durchgeführt, um eine Erreichbarkeit der 
angrenzenden Bebauung aufrecht zu er-
halten. Im November 2020 wurde der Pla-
nungsauftrag durch den Gemeinderat für 
die Maßnahme vergeben. 

Insgesamt wird von ca. 900.000 € Gesamt-
kosten ausgegangen. Die Klostergasse liegt 
im Geltungsbereich des Sanierungsgebietes 
nordwestliche Altstadt und ist die letzte ge-
förderte Maßnahme aus diesem Fond. 
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TOP 8 Bürgerentscheid am 06.03.2022 
- Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses  

TOP 9 Mitteilungen der Verwaltung
TOP 10 Anfragen an die Verwaltung  
TOP 11 Einwohnerfragestunde  
 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses des 
Amtsblatts am 10.01.2022 ist der Zutritt nur 
geimpften, genesenen und getesteten Per-
sonen gestattet. 
 
gez. 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

TOP 4 Forstbetrieb
  Beschlussfassung über die Nut-

zungs- und Bewirtschaftungsplä-
ne für das Forstwirtschaftsjahr 
2022 und Sachstandsbericht 
Forstbetriebshof  

TOP 5 Erweiterung des Naturkindergar-
tens Buntspechte - Beschaffung 
eines mobilen Wagens, Modell 
‚Frieda‘, für eine weitere Gruppe

TOP 6 Bebauungsplan Gemeindebe-
darfsfläche Feuerwehr und Be-
triebshof -Änderung  

TOP 7 Lärmaktionsplan - Fortschreibung 
und Offenlage  

Sitzung des  
Gemeinderates 

Am Donnerstag, 20.01.2022, findet um 
19:00 Uhr in der Turn- und Festhalle (‚Alte 
Halle‘), Balgerstraße 2, 79341 Kenzingen, 
eine Sitzung des Gemeinderates statt. 
 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingela-
den. 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde  
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöffentlichen Sitzungen  
TOP 3 Auflegung der Niederschrift  

Amtliche Bekanntmachungen

Aus den Gemeinderatsfraktionen

CDU -Fraktion im Gemeinderat Kenzingen 
„Rede zur Haushaltssatzung 2022“
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Guderjan,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Wiederum entscheiden wir über einen umfangreichen Haushalt. Für 
die Erarbeitung geht unser Dank an Herr Bürgermeister Guderjan mit 
seinen Fachbereichsleitern, heute insbesondere Herrn Bührer, sowie 
allen Kolleginnen und Kollegen in der Stadt und in den Ortsteilen.
Es ist ein Haushalt der ausgeglichen scheint und beruhigend gut in 
dieser Zeit wirken müsste … aber ist es tatsächlich so? – Wie ist es 
um uns bestellt, was sehen wir und was nicht?

Keine Weihnachtsgeschichte
… eine Provokation
Nicht in Zahlen abgebildet werden kann zum Beispiel unser Umgang
miteinander.

Ortstermin letzte Gemeinderatssitzung. Nach einer emotional pro-
vokant vorgetragenen Performance der IG Pfannenstil ist unsere 
Antwort eine Handreichung zur Verständigung. Die Bitte gemein-
sam den Ausgleich zu suchen. Eigentlich auch die Aufgabe des Bür-
germeisters. Doch aus den Ratsreihen kommt Sarkasmus: unter dem 
Hinweis der Beitrag sei eine Weihnachtsgeschichte, wird der Redner 
dem Gelächter der Öffentlichkeit Preis gegeben.
Gleicher Tag anderes Thema: Der sachverständige Planer listet die 
Vor- und Nachteile der Planung zu den Standorten einer möglichen 
Schulsporthalle in Hecklingen auf. Wir zählen mit: 5 Vorteile und 2 
Nachteile für die Hinterdorfstraße … 4 Vorteile und 7 Nachteile ge-
gen die Lägerstraße. Das Thema Kosten spielt in der Diskussion nur 
eine marginale Rolle. Dargestellt wird eine Differenz von rund EUR 
244.000,00 zulasten der Lägerstraße. Nicht eingerechnet die Grund-
stückskosten mit rund weiteren EUR 380.000,00 und die Änderung 
des Flächennutzungsplans mit mindestens EUR 50.000,00. - Seit Jah-
ren kämpft die CDU im Gemeinderat für eine Halle in Hecklingen. Mit 
der nun, unter umstrittenen Umständen zustande gekommenen, 
Entscheidung rückt die Halle in weite Ferne und Geld wird sinnlos 
verpulvert. – Wer den Bogen überspannt, wird ihn brechen!
Letzte GVV Sitzung im Jahr 2021. Insgesamt betrachtet wirkt diese 
Versammlung von Ratsabgeordneten grotesk. Sie müssen lediglich 
die Entscheidung des jeweiligen Gemeinderatsbeschlusses „abstim-

men“. Das leuchtet formell ein, könnten aber auch von den vier Bür-
germeister in Vertretung geleistet werden? – Doch oh Wunder, eine 
kleine Revolution bricht an. Der vorsitzende Bürgermeister aus Her-
bolzheim erlaubt sich, ohne vorherige Abstimmung mit den Bürger-
meisterkollegen, die GVV-Mitglieder nach deren Meinung zu fragen. 
Die Räte nehmen das positiv auf, konstruktive Hinweise werden ge-
sammelt. Die BM-Kollegen hingegen sind brüskiert und weisen den 
„Abtrünnigen“ zurecht: auf dass das nie wieder geschehe. – Irgend-
wie merkt keiner der Belehrenden, wie lächerlich das ist.

Kommen wir zu dem, was wir besser machen möchten:

Der Realität in die Augen sehen
1. Nach einigen Jahren Erfahrung mit den neuen kommunalen Haus-
haltsrecht müssen wir feststellen, dass es uns erheblich an Transpa-
renz fehlt. Wir haben keine ausreichende Projektübersicht und kei-
ne schnell zu erfassende betriebswirtschaftliche Auswertung zum 
Monatsende. Die Hinweise von nicht durchgeführten Investitionen 
stapeln sich mit rund EUR 9 Mio. in sogenannten Haushaltsermäch-
tigungen im Jahresabschluss 2020 … wer wäre darauf gekommen. – 
Wir möchten dies gemeinsam mit der Verwaltung und dem Fachbe-
reich ändern und haben einen entsprechenden Antrag vorbereitet.
2. Die Entwicklung unser Gewerbegebiet West stockt, und das seit 
Jahren. Die lokale und regionale Wirtschaft wartet und wartet oder 
… wandert ab. Irritierend auch, dass geplante Ausgleichsmaßnah-
men für Umwelt- & Naturschutz noch der Umsetzung harren. - Wir 
bitten allerdings auch die Kolleginnen und Kollegen im Rat um eine 
zügige Unterstützung. Denn für den klimaneutralen Umbau, der im 
Gutachten vor Jahren vorgeschlagenen Maßnahmen, benötigen wir 
eben auch Geld. Es wäre klug, wenn es in Form von zusätzlichen Ge-
werbesteuereinkünften auch aus „eigenen Quellen“ käme und wir 
Unternehmen „unternehmen“ lassen und sie nicht zum Unterlassen 
herunter verwalten oder diskutieren.
3. Das städtische Radar für die Entwicklung der Kindergartenplätze 
ist zu schärfen. Von einem zu kurzen Planungshorizont zeugen die 
jüngsten städtischen Maßnahmen zur Schadensbegrenzung. Mit 
dem Kauf eines mobilen Kindergartens muss jetzt die Nachfrage 
nach KiTa-Plätzen gedeckt werden. Geburten plus Zuzug vierteljähr-
lich fortzuschreiben muss Pflichtaufgabe sein. – Auch bitten wir um 
Aufrichtigkeit in der Diskussion.
Wenn wir, wie bei der letzten Sitzung, auf die verschärfte Situation 
hinweisen und eine Aufstockung des Waldkindergartens vorschla-
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gen, dann wäre es redlich dies nicht zu relativieren, sondern darauf 
hinzuweisen, dass man Maßnahmen bereits plant.
4. Wir danken dem Rat für das Mittragen unseres Antrags die Tagesel-
tern zu unterstützen. Im Kreisvergleich hinkten wir der Entwicklung 
ohne Not hinterher. Dabei ist diese Lösung so einfach, wie sinnvoll. 
Jetzt ist sie auf dem Weg der Umsetzung. An dieser Stelle auch einen 
herzlichen Dank an die Tageseltern, die sich an uns gewandt haben.
5. Thema „Pfannenstiel“ – Liebe IG, wir freuen uns über bürgerschaft-
liches Engagement. Wir meinen es ist Zeit die unterschiedlichen 
Positionen untersuchen zu lassen und abzuwägen. Wir sind keine 
Hydrologen, Klimatologen, Biologen, keine Hochwasserexperten, 
Bauexperten, Architekten und keine Soziologen, denn dann hätten 
wir uns den Schritt, des Beschlusses das Gebiet entsprechend un-
tersuchen zu lassen, gewiss erspart. Wir benötigen die Expertise der 
Sachverständigen um die Mehrzahl der vorgetragenen „Warums“ zu 
beantworten. Das ist ein nachvollziehbarer, schrittweiser Vorgang, 
wie wir finden. – Gleichwohl möchten wir unser Vermittlungsange-
bot wiederholen, Vertreter der IG Pfannenstiel, der Investoren und 
des Gemeinderats an einen Tisch zu bringen. Wir gehen davon aus, 
dass wir alle die städtebauliche Entwicklung von Kenzingen im Blick 
haben.
6. Für uns ist die Erschließung durch einen lokalen Akteur auch eine 
Chance. Der Stadtrat entscheidet wie und was gebaut wird, der In-
vestor wird in die Entscheidung eingebunden. Er wird nachhaltig, 
klimagerecht und möglichst bezahlbar bauen, weil dies seine Refe-
renz am Ort sein wird. Wer lokal kauft, kann auch lokal planen und 
bauen lassen.
7. Wir stellen fest: Das städtische und externe Projektmanagement 
ist offensichtlich nicht zeitgemäß. Dies bildet sich am Investitions-
stau ab, den wir im Umfang von rund EUR 9 Mio. vor uns herschie-
ben. – Zum einen müssen wir Transparenz schaffen: welches Projekt 
ist in welchem Stadium? Zum Zweiten fordern wir eine realistische 
Planung der Umsetzung. – Hier muss insbesondere auch der Rat die 
überlastete Bauverwaltung aktiv unterstützen, indem er nicht mas-
siv Kräfte mit Anfragen bindet. Die Verwaltung hingegen muss er-
kennen, dass die gründliche Vorbereitung von Projekten das A und 
O einer Zustimmung durch den Rat darstellt.
8. Der Hochwasserschutz bleibt ein ständiger Begleiter unseres Tuns. 
Nach Nordweil wird die Umsetzung der Planungen in Bombach an-
zugehen sein. Dass das noch Jahre dauern wird muss eingeräumt 
werden, damit die Bevölkerung ggf. eigene Maßnahmen abschät-
zen kann. Zur Situation wird sich die CDU heute an entsprechender 
Stelle positionieren, denn seit Jahren sind Gelder hierfür im Haushalt 
vorgesehen.
9. Es ist unser Ziel Bombach 2023 eine funktionstüchtige Halle zu 
übergeben. Wir bitten die Beteiligten aus der Dorfgemeinschaft 
weiterhin um Augenmaß und Bescheidenheit in den Wünschen und 
danken für das unermüdliche Engagement der Vereine und Akteure. 
10. Für Nordweil wird der Aufstellungsbeschluss des Bebauungs-
plans „Basler Acker“ auf den Weg zu bringen sein. Für die Entwick-
lung des Dorfes unterstützen wir dort eine ressourcensparende, 
nachhaltige Planung und Entwicklung.
11. Mit Dank nehmen wir zur Kenntnis, dass wir, unserem Antrag 
folgend, nun die gesamte Straßenbeleuchtung auf umweltverträg-
liches LED-Licht umstellen werden. Eine lohnende Investition, wie 
wir meinen, denn die Strompreise kennen derzeit nur eine Richtung, 
so ist eine Refinanzierung in wenigen Jahren zu erreichen. - Sollte 
in diesem Projekt noch Licht für die Hecklinger Burg „abfallen“, wäre 
der Stolz der Gesamtstadt auch zumindest zeitweise wieder in den 
Abendstunden zu sehen.
12. Blickt man des Tages von der Burg herunter, erkennt man seit 
vielen Monaten die Fertigstellung des Radweges von Malterdin-
gen nach Hecklingen. Man erahnt von dort aber nicht die Härte des 
Hecklinger Wassers, das bis heute seiner Mischung mit weicherem 
Wasser via Ringleitung harrt. Seit 2016 ist die Planung bekannt, seit 
Oktober 2019 der Radweg fertig … und noch immer ist kein An-
schluss vorbereitet?
13. Die Sicherheit der Einsatzkräfte der freiwilligen Feuerwehr liegt 
und am Herzen. Für neue, zeitgemäße Einsatzkleidung wurden EUR 
140.000,00 in den Haushalt eingestellt. Wir sehen damit unsere Feu-
erwehr bestens und sicher gerüstet.
14. Viele weitere Themen harren der Planung und Umsetzung: das 
Areal Rossmarkt mit E-Werk, städtebauliche Wettbewerbe, Innen-
stadtbelebung, Park- & Verkehrskonzept ... Mit dieser unvollständi-

gen Aufzählung müssen wir uns fragen, was davon überhaupt noch 
realistisch in den kommenden Jahren zu leisten … und finanzieren 
ist? - Gewiss Corona beschäftigt und lähmt, die Baupreise steigen, 
Roh- & Baustoffe sind knapp und auch das Personal „schwindet“. In 
der Aufgabenverteilung Rat und Bürgermeister ist die Personalver-
waltung kein Thema des Rates … nur die Auswirkungen sind unser 
Thema. Auf ein Organisationsgutachten der Gemeindeprüfungs-
anstalt wartet die Stadt mitunter Jahre … in dieser Zeit ist das „IST“ 
von damals, heute kaum mehr Realität. – Wir schwingen uns nicht 
zu Beratern auf, mahnen jedoch dringend die Organisation und das 
Miteinander an die Anforderungen unserer Zeit anzupassen.
Wir schließen mit einem verbindlichen Dank an alle ehrenamtlich 
Aktiven in Stadt und Ortsteilen; insbesondere bei Feuerwehr, Rotem 
Kreuz, THW und in den Vereinen, sowie unseren Kolleginnen und 
Kollegen in den Räten.

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, dass uns heute die Pandemie nicht 
gesellschaftlich entzweit. Wir müssen den Anderen nicht immer ver-
stehen aber wir müssen uns hüten den Anderen bekehren zu wollen. 
Solidarität lässt sich nicht verordnen, es muss in Vertrauen wachsen. 
Als Stadt sind wir die Keimzelle des Miteinanders. Wir wollen durch 
transparente Arbeit im Gemeinderat dazu beitragen, Vertrauen zu 
schaffen. Wer von Diktatur spricht muss wissen, dass die, die darin 
leben müssen, kaum mehr offen sprechen können.
Wir haben eine Pflicht zum Miteinander! - Die Zeiten der Krise sind 
gar Zeiten für ein verstärktes Miteinander, Verständnis und Wohlwol-
len. Dieses Land mag Schwächen haben, nur WIR … wollten in kei-
nem anderen Land leben.

Die CDU-Fraktion stimmt der Haushaltssatzung 2022 mit Haushalts-
plan zu …
dieses Mal noch ...
… dem Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung stimmen 
wir nicht zu.
… dem Finanzplan stimmen wir nicht zu.
… dem Stellenplan stimmen wir nicht zu.

Für die CDU-Fraktion im Gemeinderat der Stadt Kenzingen
Ralf D. Stumpf – Stadtrat

 
 

Stadtratsfraktion Freie Wähler / BVK 
„Rede zur Haushaltssatzung 2022“
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung,
meine Damen und Herren des Stadtrates,
sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Kenzingen 2022
PROBLEME

oder
HERAUSFORDERUNGEN

Die Stabilisierung unserer Haushaltssituation, die Digitalisierung, 
und auch der Klimaschutz, dürften für uns in den nächsten Jahren 
die größten Herausforderungen sein. Das Jahr 2021 war ein Jahr, in 
dem wir lernen mussten, mit der Pandemie umzugehen. Wir muss-
ten uns mit Corona und den Zeichen des Klimawandels, in all seinen 
Formen, auseinanderzusetzen. Wir arbeiteten darauf hin, wieder in 
eine neue Normalität des Denkens und Handelns zu kommen. Nicht 
verständlich ist, warum viele Menschen an Verschwörungen und 
globale Querdenker glauben und sich gegen eine demokratisch po-
litische Ordnung wehren.
Bei aller Pandemiebewältigung dürfen wir aber unsere Zukunfts-
themen für unser kommunales Zusammenleben nicht außer Acht 
lassen. Und dennoch muss mit den uns zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmitteln sorgsam umgegangen und in eine sinnvolle Prio-
risierung gebracht werden.
Die beste Möglichkeit die Zukunft vorherzusagen, ist sie zu gestal-
ten! 1

Die schönsten Zukunftsperspektiven taugen nichts, wenn unser Le-
ben vor Ort nicht besser, sondern eher schlechter wird.
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Leben lässt sich nur rückwärts verstehen, muss aber vorwärts gelebt 
werden! 2

Daher müssen wir unsere Daseinsfürsorge viel mehr gewichten. Dies 
fängt an bei gut ausgestatteten Schulen, bestmöglicher Kinderbe-
treuung, Ausbau der alternativen Energien sowie der Erneuerung 
unserer zum Teil schlechten Infrastruktur. Viele Themen haben sich 
von langer Hand angekündigt. Für viele ist es daher keine Überra-
schung, dass wir nun gezwungen sind, einen Kindergarten aus dem 
Boden zu stampfen, da die Verwaltung mit so einem Kinderboom 
durch den Zuzug von Menschen in die neuen Baugebiete „so gar 
nicht gerechnet hatte“!
Bürgerschaftliches Engagement kann als lästig empfunden werden, 
es kann aber auch als fruchtbarer Teil des politisch-gesellschaftlichen 
Entscheidungsprozesses wahrgenommen werden. Wie schon zuvor 
bei anderen Themen gab und gibt es hier Menschen, die rechtzeitig 
auf die eventuelle Entwicklung aufmerksam machen. Dies soll uns 
und der Verwaltungsführung als Erinnerung für die Zukunft dienen.

Gleichzeitig ist das für uns die Mahnung, zukünftige Projekte, die die 
Einwohnerzahl verändern, genau zu bewerten.
Dies alles wird aber nur gelingen, wenn wir mehr umsetzen als ver-
sprechen. Und in der Folge dann, das Umgesetzte auf die vorgege-
benen Einhaltungen mehr kontrollieren und überwachen. Es fehlen 
immer noch Umsetzungen im Bereich Umwelt aus dem Jahr 2006! 
Von der Bugwelle im investiven Bereich, die wir mittlerweile vor uns 
herschieben, möchte ich hier gar nicht sprechen. Einige im Rat dürf-
ten es noch erleben, wenn der große (finanzielle) Knall kommt!

Zum eigenen Lernerfolg gehört es, seine Hausaufgaben zu erledi-
gen!
Meinungsumfragen haben immer größeren Einfluss auf die Kom-
munalpolitik. Wie denken die Bürger unserer Gemeinde? Dies führt 
dazu, dass gewählte Vertreter ihre Positionen kurzfristig ändern, weil 
die Bürger eine andere Auffassung vertreten. Dagegen ist zunächst 
überhaupt nichts einzuwenden. Schwierig wird es aber, wenn Um-
fragen nichts mehr mit seriöser Sozialforschung zu tun haben. Klar 
ist, dass Bürgerumfragen wichtig und richtig sind. Gerade bei unse-
ren großen Betätigungsfeldern, wie Stadtentwicklung, Verkehr oder 
die Zufriedenheit der Lebensbedingungen in unserer Stadt wie den 
Ortsteilen. Manchmal sind wir Stadträte selbst meist gefangen in un-
serer Filterblase.
Ein Bürgerbegehren tut uns allen vielleicht in jeder Hinsicht gut. Wir 
tun aber gut daran, nicht nach dem Grundsatz zu verfahren: „Ist man 
selbst die Wahrheit, muss alles andere eine Lüge sein“!

Trotz allem bleibt festzuhalten, Umfragen können die politische Wil-
lensbildung ergänzen, aber nie ersetzen.
Daher sollten wir auch Statistiken nie blind vertrauen, da sich mit der 
richtigen Manipulation für fast jede Aussage ein Beleg konstruieren 
lässt.
Der Klimawandel konfrontiert die Menschen mit den Folgen ihres 
ungebremsten Wachstums. Wir sollten daher unser Konsumverhal-
ten ins Bewusstsein rufen und versuchen, es zu ändern. Ein erster 
kleiner Schritt und wertvoller Beitrag ist hier unter anderem eine 
nachhaltige Beschaffung, wobei das Ziel ist, Menschenrechte und 
Umweltbelange in der globalen Wirtschaft besser zu schützen. 
Nachhaltige Beschaffung entlastet die Umwelt und verbessert das 
Angebot umwelt- und sozialverträglicher Waren, d.h. die Verwaltung 
steuert, was an Produkten eingekauft bzw. beschafft wird. Die größ-
ten Volumina (auch im Hinblick auf CO2 Emissionen) wären hier zu 
nennen: Bau oder Sanierung von öffentlichen Gebäuden und den 
dafür erforderlichen Baustoffen. Das muss aber langfristig und kon-
sequent umgesetzt werden. Die Verwaltung achtet auf Umweltkenn-
zeichen, Blauer Engel oder Fairtrade, und kauft möglichst regional 
und vorrangig ökologisch. Als kleiner Beitrag und mit einfachen Mit-
teln, wie bei der Papierbeschaffung, können wir als Kommune den 
globalen Markt aktiv beeinflussen. So ist der Kauf von Umweltpapier 
oder Fairtrade-Kaffee problemlos umsetzbar.

Dazu bedarf es nur eines „WOLLENS“!
Die Stadt hat immerhin schon „zwei“ E-Fahrzeuge für Verwaltungs-
mitarbeiter im Bestand. Die baldige weitere Umstrukturierung der 
kommunalen Fahrzeugflotte in den anderen Bereichen, hin zu alter-

nativen Antrieben oder gar alternativen Fahrzeugen ist unumgäng-
lich und sollte jetzt angegangen werden.

Der Weg zur Nachhaltigkeit ist beschwerlich, aber er ist ebenso al-
ternativlos.
Die Klimaschäden in unserem Stadtwald haben wir wahrgenommen.
Ca. 1300 Festmeter Tannen- und 2000 Festmeter Buchenstammholz 
gingen direkt durch Trockenheit verloren und mussten eingeschla-
gen werden. Das heißt, dass die Herz- und Tiefwurzler nicht genü-
gend Wasser bekommen haben. Zum Teil sind tiefer reichende Wur-
zeln abgestorben.

Dies entspricht einem Verlust von nahezu 10 ha Kenzinger Wald!
Hier versucht unser Förster, zumindest zu 50% mit Naturverjüngung 
gegenzusteuern, die Restflächen müssen kostenintensiv bepflanzt 
werden. Ein ernstes Problem, das wir nicht aus den Augen verlieren 
dürfen. Fehlt der Wald, können die Flächen Wasser nicht mehr in 
dem bisherigen Maße zurückhalten - schnellerer Wasserabfluss und 
Erosion sind die Folge. Weiter möchte ich die Horrorszenarien gar 
nicht ausführen. Wie unser Stadtwald in Zukunft aussehen wird, kön-
nen wir auf kommunaler Ebene selbst beeinflussen. Hier tragen wir 
eine große Verantwortung und unser lokales Handeln wird insofern 
ein Beitrag zur Wahrnehmung globaler Verantwortung.
Besorgt schaute man aufgrund der Pandemie in Richtung Schulstart. 
Mit großer Kraftanstrengung hat man die dunklen Szenarien einer 
erneuten Schulschließung abwenden können und Präsenzunterricht 
ermöglicht. Oberstes Ziel war es, dass die Kinder und Jugendlichen 
wieder dauerhaft am Unterricht teilnehmen konnten sowie das so-
ziale Miteinander junger Menschen wieder weitgehend ermöglicht 
wurde. Auch Dank der enormen Digitalisierungsmaßnahmen. Wir 
wünschen uns, dass die Schulen ihre neu gewonnene Infrastruktur 
nutzen und moderne, wenn auch durch Umstände erzwungene, 
Lernformen weiter ausbauen. Doch hier sind wir, nach persönlichen 
Gesprächen, sehr guter Dinge.

Einen Vorsprung im Leben hat, wer da anpackt, wo die anderen erst 
einmal reden 3

Nachtreten ist normalerweise nicht unsere Sache. Doch ein kleiner 
Hinweis sei hier erlaubt. Zu der kleinen Eröffnungsfeier betreffs Di-
gitalisierungsmaßnahmen am Gymnasium Kenzingen im März 2021 
- zu der übrigens von der Verwaltung kein einziger Gemeinderat ein-
geladen wurde - kam von unserem Bürgermeister die Aussage: „Wir 
haben ein neues Zeitalter am Gymnasium eingeläutet“! Dies hat er 
– das wir wohlwollend anerkennen - endlich sehr gut erkannt. Dass 
die Schulen jedoch so schnell ihren längst überfälligen Breitbandan-
schluss erhalten haben, lag zum allergrößten Teil an der weisen Ent-
scheidung, Entschlossenheit und Hartnäckigkeit des Gemeinderats 
von Kenzingen. Die Verwaltung hat den Entschluss des Gemeinde-
rates letztendlich vollzogen, jedoch dann als ihren Erfolg verkauft!
„Schuster bleib bei deinen Leisten!“ (Ähnlichkeiten mit lebenden 
Personen sind rein zufällig!)

Und auch bei diesem Thema sind wir mit Investitionen noch lange 
nicht am Ende. Corona hat das Seine getan, um den Schülern ihr Le-
ben schwer zu machen. Wir müssen das Unsere tun, um gute Voraus-
setzungen an allen Schulen unserer Stadt zu ermöglichen. Ganz be-
sonders müssen wir alle genau auf unsere Kinder und Jugendlichen 
schauen. Diese haben sich

mehrheitlich solidarisch mit den Älteren und Alten gezeigt und auf 
einen Großteil ihres gewohnten Lebens verzichtet. Jetzt liegt es an 
uns, solidarisch zu handeln, damit sie ihr Leben wieder zurückerhal-
ten.

Sich impfen zu lassen gehört dazu!
Im politischen Berlin einigten sich Bundestag und Bundesrat auf ei-
nen Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung von Grundschülern ab 
2026.
Die Idee mag gut sein, die Umsetzung ist mangelhaft und unsere 
Freude hält sich hier in Grenzen, da für uns hier zu viele Fragen offen 
sind, die uns dann die Eltern berechtigterweise stellen werden. So 
sind zB. die Mittel gedeckelt und nicht alle Angebote können, wie es 
notwendig wäre, ausgebaut werden. Die Kosten bei Kinderbetreu-
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ungsangeboten sind enorm. Die Personalfrage dürfte aber, auch für 
uns, zum größten Hindernis werden. Fachkräfte fehlen ja im Betreu-
ungsbereich schon heute. Es sollten erst einmal die richtigen Grund-
lagen geschaffen werden, bevor man politische Versprechen abgibt! 
Für uns als Stadt bedeutete das:

Wir müssen uns ganz genau die Situation aller Grundschulen an-
schauen und schnell die notwendigen Investitionen in Angriff neh-
men.

Apropos Personal: Personalwechsel ist in der Regel ein gewöhnlicher 
Vorgang. Das jedoch auffallende, sich schnell drehende, hohe Perso-
nalkarussell bei der Stadt Kenzingen gibt unserer Fraktion erheblich 
zu Denken. Im Personalbereich stellen wir seit Jahren und in jüngster 
Vergangenheit vermehrt, eine stete Abwanderung sehr guter Mitar-
beiter fest.
Ein weiser Mensch gibt nicht die richtigen Antworten, er stellt die 
richtigen Fragen. 4

Die Frage sei erlaubt, ob hier die Führung an ihren Führungsstil ar-
beiten sollte und sich selbst die Frage stellen muss, warum denn bei 
uns der Personalwechsel so auffällig hoch ist!

Reflexionen und Hinterfragen ist auch nach 22 Amtsjahren ge-
wünscht und geboten. Des Weiteren sollte in der Personalpolitik 
agiert und nicht erst reagiert werden. So dürfen Ausschreibungen 
nicht erst erfolgen, wenn der Vorgänger im Amt bereits schon weg 
ist bzw. noch berechtigten Restanspruch auf Urlaub hat. So frustriert 
man dann sowohl die Mitarbeiter, die aufgrund des fehlenden Per-
sonals nun Mehrarbeit zu leisten haben, als auch die Neueinsteiger, 
die aufgrund fehlender Einarbeitung es doppelt schwer haben. Hier 
ist mehr vorausschauende Führung angesagt! Hier sollte man zwin-
gend über moderne Formen der Mitarbeiterführung nachdenken. 
Wir sind der festen Überzeugung, dass dies den Frust und den Druck 
bei dem einen oder anderen Arbeitnehmer senken würde. Auch ein 
verstärkter Einsatz des Personalrats wäre an dieser Stelle wünschens-
wert, Stichwort „Mitarbeitergespräche“!

Alle Programme von Bund und Land sind kreditfinanziert. Die hierfür 
aufgenommenen Schulden müssen irgendwann und irgendwie vom 
Steuerzahler wieder zurückgezahlt werden. Auch unsere Finanzmit-
tel, die man für geplante Projekte benötigt, werden bestimmt nicht 
auf dem hauseigenen Farbkopierer gedruckt. Wir müssen diese 
erwirtschaften oder Kredite aufnehmen. Unsere Verwaltung geht 
davon aus, dass der Erholungstrend der Wirtschaft anhält, prognos-
tizierte Steuereinnahmen eingehen und das reale Bruttoinlandpro-
dukt ansteigt, damit der Ressourcenverbrauch erwirtschaftet wer-
den kann.

Ob am Ende tatsächlich ein Überschuss erwirtschaftet werden kann, 
bleibt abzuwarten!

Die Stürme werden stärker werden. Doch bei noch so starkem Sturm 
müssen wir mit Zuversicht nach vorne blicken. Wohl wissend, dass in 
manchen Bereichen der (nächste) Sturm erst noch aufziehen wird.
Die Pandemie ist nach wie vor nicht zu Ende. Wir sollten jedoch mit 
unserem aufgestellten Haushalt 2022 ganz bewusst und trotz allem 
mutig in die Zukunft blicken. Wir als Fraktion der Freien Wähler wer-
den mit unseren Projekten und Ideen, gemeinsam mit den anderen 
Fraktionen und Gruppierungen, unseren Teil dazu beitragen.
Es gibt zwei Arten für Licht zu sorgen: Man kann die Kerze sein oder 
der Spiegel der sie reflektiert! 5
Ich wiederhole mich ungern. Doch in der letzten Haushaltsrede hat-
ten wir es schon angesprochen.

„VERTRAUEN und INFORMATIONSFLUSS“
Der Gemeinderat hat das Recht und die Pflicht die Entscheidungen 
der Verwaltung kritisch zu beobachten. Ihnen Herr Bürgermeister 
Guderjan möchten wir den Rat mitgeben, dass sie Anträge, Anfragen 
oder Stellungnahmen zu Projekten der Gemeinderäte und Fraktio-
nen nicht immer als Affront, Mißtrauen oder Vorwurf an die Verwal-
tung sehen sollten. Wenn wir Kritik üben, so hat dies meistens einen 
tieferen Grund! Vielleicht wären dann Stimmung und Klima im Rat 
ein bißchen besser!

Zu guter Letzt, möchten wir allen „verbliebenen und neuen“ Mitar-
beitern der Stadt Kenzingen danken, die im vergangenen Jahr unter 
erheblichem Druck, sowohl im Bereich der Pandemiebekämpfung 
und ihrer Folgen, sowie an ihren originären Arbeitsplätzen ihre Leis-
tung erbracht haben. Die Fraktion der Freien Wähler ist sehr dank-
bar, dass wir uns immer und jederzeit auf diese Mitarbeiter verlassen 
konnten und können. In diesen Dank eingeschlossen sind hier natür-
lich auch alle für die Gemeinde ehrenamtlich Tätigen.
Sie sind das Salz in der Suppe einer lebendigen Stadt und deren Bür-
gerschaft!
Die Freien Wähler/ BVK Fraktion werden
- der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
- dem Stellenplan
- der Finanzplanung
in der vorgelegten Form zustimmen.

- den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung
in der vorgelegten Form mehrheitlich ablehnen.

Für die Freien Wähler/BVK-Fraktion
Armin Weiland
Fraktionsvorsitzender

___________________

1 Abraham Lincoln
2 Sören Kierkegaard
3 John F.Kennedy
4 Levi Strauss
5 Edith Wharton

ABL Fraktion im Kenzinger Gemeinderat 
Haushaltsrede der ABL Fraktion zum Haushalt 
2022
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
werte Kolleginnen und Kollegen,

mein erster Gedanke, beim Verfassen dieser Rede war:
Eigentlich könnte ich die Rede vom letzten Jahr noch einmal halten. 
Nicht weil ich davon ausgehe, dass mir keiner zuhörte, sondern weil 
die Problemstellungen die wir von der ABL letztes Jahr konstatierten 
im besten Fall weiterhin bestehen. Im schlechteren drohen sie noch 
größer zu werden!

KLIMAWANDEL UND NATURSCHUTZ
Was machen wir?
Wir schaffen Anpassung an die Probleme, die jetzt schon vor unserer 
Haustüre anstehen. Wir haben sehr viel zu tun mit Hochwasserschutz 
und Starkregenmanagement. Diese Anstrengungen sind dringend 
geboten und notwendig – keine Frage. Aber es sind Anpassungen 
an Auswirkungen des Klimawandels. Wir werden von Entwicklungen 
getrieben, deren Ursachen wir alle stärker bekämpfen müssten!

Was könnten wir tun?
Als großer Immobilienbesitzer könnten wir die Energieeffizienz aller 
städtischen Gebäude noch schneller verbessern. Wir, der Rat und die 
Stadtverwaltung, könnten gemeinsam eine Entwicklung der Stadt 
vorantreiben, die in jedem Schritt, in jeder Maßnahme die Auswir-
kungen auf das Klima berücksichtigt. Es ist wirklich an der Zeit JEDE 
Maßnahme zu überprüfen!
Das Mindeste allerdings wäre, unseren Verpflichtungen nachzukom-
men und die Ausgleichsmaßnahmen für das IG West IV, die teilweise 
schon in 2006 festgesetzt wurden, auch durchzuführen.

WOHNEN
Was machen wir?
Wir weisen weiterhin Bauflächen aus, als ob ein endloses Wachstum 
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möglich wäre. 18 Hektar in 2021, also jeden Monat fast 2 Sportplätze, 
die in Kenzingen zugebaut werden.
Auswirkungen auf das Klima werden auch hier nicht betrachtet.
Auswirkungen vor Ort – Stichworte Folgen für die Lebensqualität 
und Folgen für die Leistungsfähigkeit der Gemeindeverwaltung wer-
den, so gut es geht, beiseite geschoben.

Was könnten wir tun?
Noch sparsamer Fläche verbrauchen! Und das Marktsegment einfa-
ches Wohnen stärker fördern. So lange alle neu gebauten Wohnun-
gen mit mindestens 3000.-€ Herstellungskosten kalkuliert sind, kann 
kein bezahlbarer Wohnraum entstehen!

BILDUNG / BETREUUNG
Was machen wir?
Wir schauen der Entwicklung zu, bis sie uns auf die Füße fällt!
Seit der Eröffnung der KiTa Franziskanergarten gab es die Einsicht, 
dass dies nicht reichen wird! Jetzt bauen wir (ganz schnell!!!) eine 
neue KiTa in modularer Bauweise, was durchaus seine Berechtigung 
hat, denn es muss jetzt schnell gehen.

Was sollten wir tun?
Uns dem Thema „Ersatz der jetzt zu erstellenden temporären Lö-
sung“ so schnell wie möglich zuwenden!
Schon heute sollten wir auch die Entwicklung der Ganztagesbetreu-
ung an Grundschulen im Blick haben, auch hier wird die Stadt wieder 
gefordert sein! Die bisherige Ausweitung des Ganztagesangebot im 
KiTa Bereich wird zu stark steigenden Zahlen in der Ganztagesbe-
treuung schon vor 2026 führen!
Unser Antrag auf Erarbeitung eines Konzepts für die zukünftige 
Entwicklung der Drei- Linden-Schule wurde abgelehnt. Wir werden 
diese Schule aber als zweiten Grundschul- Standort in Kenzingen 
brauchen!

INNOVATION
Was machen wir?
Wir freuen uns über den flächendeckenden Glasfaserausbau, wir be-
grüßen dies sehr! Aber auch hier: gab es keine Gestaltung durch das 
Rathaus, sondern nur aufgrund privatwirtschaftlicher Initiative.

Was sollten wir tun?
Zu aller erst dafür sorgen, dass wir sowohl eine leistungsfähige Glas-
faserinfrastruktur, als auch intakte Straßen, Rad- und Gehwege nach 
Abschluss der Arbeiten haben!
Die Unterlagen für unsere Sitzungen sind im zweiten Jahr für die 
Räte digital zugänglich.
Diese Informationen auch für Bürger zugänglich zu machen, kann 
nach unserer Einschätzung kein so großer Schritt mehr sein. Den di-
gitalen Weg für unsere Einwohnerinnen und Einwohner in das Rat-
haus zu öffnen, wäre ein Fortschritt für Teilhabe und Transparenz.

VERKEHR
Was machen wir?
Straßen bauen und sanieren. Zumindest nehmen wir uns das vor. In-
dustriegebiet West IV, Pommernstraße und Niederbergweg sind die 
entsprechenden Beispiele.

Was könnten wir tun?
Neue Mobilitätskonzepte fördern und das Denken auch mal vom 
Auto abwenden.
Außerdem könnten wir uns noch entschiedener für einen Bahnaus-
bau einsetzen, der den angestrebten Entwicklungszielen des ÖPNV 
gerecht wird.
Das Radverkehrskonzept wurde 2021 beauftragt, Ergebnisse lie-
gen uns noch nicht vor, im Haushalt finden wir zu diesem Thema – 
NICHTS!

INNENSTADT
Was machen wir?
Wir sanieren die Haupstraße und werten diesen Bereich zu einem 
echten Schmuckkästchen auf!

Was sollten wir tun?
Die Belebung dieses Schmuckkästchens konsequent weiterführen. 

Hierzu muss sowohl der Durchgangsverkehr, als auch der innerstäd-
tische Verkehr erschwert und damit weiter verringert werden, um 
die Aufenthaltsqualität zu steigern und die angestrebte Gleichbe-
rechtigung aller Verkehrsteilnehmer zu erreichen.
Gleichzeitig müssen wir uns um den Erhalt der Bausubstanz im ge-
samten Altstadtbereich kümmern. Wir sollten unsere Möglichkeiten 
erweitern, Stichwort Erhaltungssatzung, um dieses Ziel erreichen zu 
können.

FAZIT
Es sind also viele Probleme, die anstehen. Wir alle am Ratstisch ha-
ben die Möglichkeit gemeinsam mit der Verwaltung Problemlösun-
gen zu erarbeiten!

Eines wäre dazu aber unvermeidlich:
Wir sollten nicht weiterhin die Herausforderungen anwachsen las-
sen, bis wir von Notwendigkeiten erdrückt werden. Wir sollten, alle 
gemeinsam, dafür sorgen dass wir nicht immer mehr Aufgaben als 
Bugwelle vor uns herschieben, sondern darauf drängen, dass diese 
Aufgaben erledigt werden. Erst dann werden wir die Möglichkeit ha-
ben, auch einmal über Alternativen nachzudenken und nicht immer 
vor dringenden, alternativlosen Entscheidungen stehen.

Wir stimmen dem Haushalt zu.
Für die ABL: Georg Stefan Beck
 
 
 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Stadtratsfraktion Kenzingen 

Haushaltsrede des Vorsitzenden der SPD-Rats-
fraktion zur Verabschiedung des Haushaltes 2022 
der Stadt Kenzingen
Es gilt das gesprochene Wort!

Liebe Einwohner*innen, sehr geehrter Herr Bürgermeister Guderjan,
werte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, liebe Kolle-
ginnen und liebe Kollegen des Stadtrates.

Die Stadt Kenzingen ist gut aufgestellt!
Eigentlich alles so wie in jedem Jahr. Eigentlich!

Tatsächlich ist die Lage jedoch so schwierig wie noch nie zuvor. 
Grund dafür sind die Auswirkungen der anhaltenden Corona-Krise, 
die uns alle mehr oder minder im privaten aber auch im beruflichen 
Umfeld treffen. Leider sind die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
in Deutschland immer noch zu spüren und ein Ende ist nicht abzu-
sehen.
Kenzingen ist bislang relativ gut durch die Krise gekommen. Das ver-
danken wir den Bürgerinnen und Bürgern, die in großer Solidarität 
bei der Eindämmung des Infektionsgeschehens geholfen und damit 
sich selbst und andere geschützt haben. Das verdanken wir dem me-
dizinischen Personal und den Pflegekräften, die seit dem Ausbruch 
der Pandemie am Limit ihrer Kräfte arbeiten. Aber auch die Verwal-
tungsspitze, das Gesundheitsamt und alle in der Stadtverwaltung 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben zur Bekämp-
fung der Pandemie erheblich beigetragen.
Dafür möchten wir Ihnen unseren herzlichen Dank aussprechen!

Ich komme zum Haushalt. Er ist, wie schon im letzten Jahr, noch 
deutlich von Corona mitgeprägt, zeigt aber unabhängig davon auch 
grundsätzliche Schwachstellen auf, mit denen wir uns in der Zukunft 
weiter beschäftigen müssen.
Sehr geehrte Damen und Herren, bezahlbares Wohnen ist ein Grund-
recht! 
Einer sehr großen Aufgabe müssen wir uns in den nächsten Jahren 
widmen: Wohnen ist die soziale Frage in einer sich dynamisch ent-
wickelnden Gemeinde wie Kenzingen. Durch die Baugebiete in der 
Kernstadt und in den Ortsteilen wächst die Einwohnerzahl kontinu-
ierlich und drückt auf den schon jetzt angespannten Wohnungs-
markt.
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Einerseits soll der Flächenverbrauch gemindert werden, ökologische 
Flächen wie der Pfannenstiel erhalten bleiben und gleichzeitig be-
zahlbarer Wohnraum mit der dazugehörenden Infrastruktur für un-
sere Bürgerschaft geschaffen werden.
Um dies alles unter einen Hut zu bringen, ist es jetzt wichtig die rich-
tigen Entscheidungen für die Zukunft zu treffen. Dazu gehört pers-
pektivisch, die finanziellen Mittel für den Ankauf von Grundstücken 
in den nächsten Haushalten zu erhöhen.
Nur so kann die neue Grundstücksstrategie – Ankauf statt Verkauf 
– umgesetzt werden, eine Handlungsweise, die in den letzten Jahr-
zehnten leider nicht umfänglich verfolgt wurde.
Wir setzen dabei auf Innenentwicklung, Leerstandsmanagement 
und Neubauprojekte mit dem Schwerpunkt Geschosswohnungsbau. 
Moderne Stadtgestaltung vereint ökologische Notwendigkeiten 
und adäquaten Wohnraum mit innovativen Ideen für kleinräumige 
Mobilität, Energiegewinnung, Wärmeeffizienz und Regenwasser-
management. Wir wollen vor allen Dingen neuen Gemeinschafts-
wohnformen oder genossenschaftlichen Bauen Vorrang geben. Wir 
brauchen aber auch in Zukunft die privaten Bauträger in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Kenzingen und der Baugesellschaft Kenzingen 
mbh.

Wesentliche Forderungen für unsere wachsende Stadt und ihre Orts-
teile.
•  Die Altstadtsanierung muss fortgeführt werden mit besonderem 

Blick auf den Kirchplatz, damit er wieder die Bedeutung und Wür-
de erhält die er kulturhistorisch hat, anstatt zu einem innerstädti-
schen Autoabstellplatz zu verkommen, wie es sich aktuell zeigt.

•  Wir wollen junge Menschen stärken. Dazu müssen wir konsequent 
Kita-Plätze in allen Stadt- und Ortsteilen schaffen und Ganztags-
schulen ausbauen, um unsere Bildungslandschaft fit für die Zu-
kunft zu machen.

•  Wir müssen Kinder und Jugendliche, die besonders unter den Fol-
gen der Pandemie leiden, mit zusätzlichen Angeboten unterstüt-
zen.

•  Ehrenamtliches Engagement ist eine tragende Säule unserer Ge-
sellschaft. Corona hat die Vereinsarbeit stark getroffen. Wir wollen 
den Vereinen deshalb mehr unter die Arme greifen, ihnen helfen 
und Perspektiven für die kommenden Jahre entwickeln.

•  Besonders die Innenstadt muss nach der umfangreichen Sanie-
rung zu einem attraktiven, lebendigen Erlebnis- und Aufenthalts-
raum werden.

•  Sowohl in der Kernstadt als auch in den Ortsteilen wollen wir den 
öffentlichen Raum neu ordnen, um mehr Aufenthaltsqualität für 
die Menschen zu schaffen, z. B. am Roßmarktplatz.

•  Verantwortliches Wachstum bzgl. Ausweisung von Neubaugebie-
ten und dazugehöriger Infrastruktur.

•  Bei Ausweisung weiterer Neubaugebiete Festlegung einer Sozi-
albindungsquote von mindestens 25% und einer Mietpreisbin-
dung von mindestens 10 Jahren.

Meine Fraktion beantragt deshalb die Erstellung eines Handlungs-
konzepts zur Schaffung und Sicherung von bezahlbarem Wohnraum 
in Kenzingen und seinen Ortsteilen. Damit soll eine Orientierungs-
grundlage für die strategische Steuerung des lokalen Wohnungs-
marktes in Kenzingen geschaffen werden. Das Ziel ist, dass alle 
Bevölkerungsgruppen in quantitativer aber auch in qualitativer Hin-
sicht mit Wohnraum versorgt werden.

Fortfahren möchte ich mit den Themen „Klimaschutz, Senioren und 
Jugend“:
2019 verabschiedete der Gemeinderat ein Klimaschutzkonzept für 
die Stadt. Vor diesem Hintergrund hat man sich im SPD Ortsverein 
Gedanken über den Verkehr in der Stadt gemacht. Das Ziel: Bessere 
Bedingungen für Rad- und Fußverkehr soll es künftig geben. Dank 
dieser Initiative wurden 50.000 € für Fahrradmobilität in den Haus-
halt 2022 eingestellt. Meine Fraktion wird auch weiterhin alle Vorha-
ben unterstützen, die eine Verbesserung der verkehrlichen Situation 
in der Stadt versprechen.

Klimaschutzmanager*in für Kenzingen: Wir haben den Vorschlag der 
Verwaltung sehr begrüßt, leider konnte sich die Ratsmehrheit nicht 
dazu entschließen. Im Gegensatz zu unseren Nachbargemeinden im 
Kommunalverbund Herbolzheim, Weisweil und Rheinhausen, wo 

vor kurzem ein/e Klimaschutzmanager*in eingestellt wurde.
Damit bei Klimaschutzmaßnahmen in Zukunft nicht mühselig nach-
gearbeitet werden muss, sondern bereits im Vorfeld eine realistische 
Einschätzung vorliegt, machen wir uns für einen Klimaschutzmana-
ger*in stark. Auch sollten wir diejenigen, die am längsten und damit 
am massivsten mit dem Klimawandel konfrontiert sein werden, die 
jungen Menschen, in unsere Anstrengungen zur Eindämmung der 
Klimakrise einbinden.

Flächenversiegelung: Versiegelte Fläche ist bekanntlich problema-
tisch. Dort wächst buchstäblich kein Gras mehr, es wird viel Hitze 
gespeichert, das Wasser aus Starkregenereignissen kann nicht versi-
ckern und belastet zusätzlich unser Abwassersystem. Und es ist viel 
zu viel Fläche unnötig versiegelt. Deshalb brauchen wir mittelfristig 
ein Entsiegelungsprogramm für unsere Stadt und die Ortsteile zum
Wohle von Mensch und Tier. Wie bereits in der letzten Haushaltsre-
de erwähnt, jeder Euro den wir jetzt nicht in Klimaschutz investieren 
und vermeintlich sparen, wird uns in den nächsten Jahren auf die 
Füße fallen.

Senioren: Kenzingen steht vor der Herausforderung, sich der stark 
veränderten Alterszusammensetzung unserer Gesellschaft zu stel-
len. Die Entscheidung sich aktiv auf die sich verändernde Gesell-
schaft schon heute einzustellen, unterstützen wir als SPD und be-
grüßen sie. Wir möchten an dieser Stelle alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu aufrufen, sich an der bevorstehenden Seniorenumfrage zu be-
teiligen. Die Ergebnisse dieser Befragung öffnen der Verwaltung und 
dem Gemeinderat ein Fenster in die Zukunft.
Die SPD-Fraktion ist überzeugt, dass wir stärker Lösungen im Sozial-
raum der Stadt und den Ortsteilen finden müssen. Schon heute stellt 
sich die Frage, wie wir in der Stadt und/oder in den Ortsteilen mit 
einer stetig steigenden Alterung unserer Bürgerinnen und Bürger 
umgehen und wie wir darauf reagieren sollen.
Zukunft gestalten beginnt heute und nicht dann, wenn die Zukunft 
da ist. Deshalb sind wir überzeugt, Kenzingen braucht ein Konzept, 
um künftige Aufgaben zu meistern.
Der Klimawandel stellt insbesondere für ältere Menschen eine große 
Herausforderung dar. Unsere Innenstädte werden durch Hitzeperi-
oden immer wärmer und ein Abkühlen findet nicht statt. Deshalb 
plädieren wir für die Ausarbeitung eines Alarmplans, der regelt, wie 
bei Extremtemperaturen Senioreninnen und Senioren versorgt wer-
den können. Wir fordern die Verwaltung auf, sich dieses wichtigen 
Themas anzunehmen.

Jugend: Apropos Zukunft: Wie heißt es so schön: „Die Kinder von 
heute sind die Erwachsenen von morgen!“ Sie sind es, die unsere Zu-
kunft gestalten und prägen werden!
Wir sehen es als eine der wichtigsten Kernaufgaben unserer Gesell-
schaft an, die jüngere Generation im Blick zu haben und auch zu be-
halten!
„Wie aber geht es den Kindern und Jugendlichen von heute, in Zei-
ten von Corona?“ Studien in Deutschland haben aufgezeigt, dass ins-
besondere die junge Generation stark ausgebremst worden ist und 
daher besonders unter dem Lockdown gelitten hat! Gerade die sozi-
alen Orte, Familie, Schule, Kinderbetreuungseinrichtungen, Vereine 
spielen im Sozialisationsprozess der Kinder und Jugendlichen eine 
zentrale Rolle und sind daher besonders schützenswert!

Um die Persönlichkeit der Kinder und Jugendlichen zu stärken, ihre 
sozialen Kompetenzen zu fördern, sie gesellschafts- und damit zu-
kunftsfähig zu machen, brauchen wir auf kommunaler Ebene gute 
Rahmenbedingungen.
Die SPD-Fraktion spricht sich dafür aus, neue Konzepte der Kinder- 
und Jugendhilfe anzubieten. Wir fordern, dem Mehrbedarf im Be-
reich Schulsozialarbeit, Jugendsozialarbeit und sozialer Integration 
Rechnung zu tragen und die erforderlichen finanziellen Mittel im 
kommenden Haushaltsplan bereitzustellen! Die Stadt Kenzingen hat 
erkannt, es ist wichtig, die Jugendlichen an der Kommunalpolitik zu 
beteiligen und ihre Ideen, beispielsweise in Form eines im letzten 
Jahr stattgefundenen Jugend-Ideenwettbewerbs „Ideen für deine 
Stadt“, mit aufzunehmen. Einige Vorschläge der Jugendlichen wur-
den umgesetzt, der Wunsch nach einem großen, bedarfsgerechten 
Soccerplatz blieb unerfüllt! Wir fordern daher, die hierfür erforderli-
chen Finanzmittel für das kommende Haushaltsjahr einzustellen.
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Ortsteile: Sehr erfreulich ist, dass der Ortsteil Bombach für das Haus-
haltsjahr 2022, 80.000€ für Sanierungsmaßnahmen im Bereich Salz-
straße – Brunnenstraße und für die Verlegung der Bushaltestellen 
erhält. Die neuen Haltestellen werden dann barrierefrei ausgebaut.
Auch mit der anstehenden Grundsanierung der Halle Bombach wird 
dem Wunsch der Einwohner und dem Ortschaftsrat entsprochen.
Wir sind sehr zufrieden, dass die in 2017 begonnenen umfangrei-
chen Hochwasserschutzmaßnahmen im Ortsteil Nordweil kurz vor 
dem Abschluss stehen und somit Überschwemmungen und über-
lastete Gewässerverdolungen im Ortskern der Vergangenheit ange-
hören. Die Gesamtkosten der Maßnahme wurden in 2017 mit ca. 5,4 
Mio Euro angegeben, wovon rund zwei Drittel über Fachzuschüsse 
finanziert wurde.
Leider ist die Wasserringleitung mit Malterdingen und Hecklingen 
noch nicht fertiggestellt, die Leitungen sind bereits verlegt, Arbeiten 
am Hochbehälter stehen noch aus. Wir hoffen, dass die Verwaltung 
sie mit hoher Priorität vorantreibt.
Um die stark sanierungsbedürftige Gemeindeverbindungstraße zwi-
schen Malterdingen und Hecklingen sicherer zu machen, wurden für 
die südliche Ortseinfahrt 100.000€ in den Haushalt eingestellt.
Auch der lang gehegte Wunsch nach einer Schulsporthalle mit 
Mehrzwecknutzung zur Sicherung des Schulstandortes der Drei-Lin-
den-Grundschule Hecklingen mit Außenstelle Nordweil wird nun 
umgesetzt. Die Standortentscheidung ist sowohl im Ortschaftsrat 
als auch im Gemeinderat mehrheitlich für den Standort Lägerstraße 
gefallen. Die notwendigen Haushaltsmittel sind bereitgestellt, die 
Verwaltung ist dabei den Ratsbeschluss umzusetzen.
Trotz der derzeit ohne Zweifel schwierigen Rahmenbedingungen 
blickt die SPDFraktion zuversichtlich in die Zukunft. Wir haben allen 
Grund, mit der Entwicklung unserer schönen Stadt und Ortsteilen 
zufrieden zu sein. An dieser Stelle möchte ich an die anderen Frak-
tionen und Gruppierungen im Rat appellieren: Lassen Sie uns auch 
künftig gemeinsam fair und sachorientiert um die besten Lösungen 
für unsere Stadt ringen.
Die SPD-Fraktion stimmt dem Stellen- und Haushaltsplan 2022 mit 
den eingearbeiteten Änderungsvorschlägen zu und bedankt sich 
bei Herrn Bührer und seinem Team. Es war sicher ein unglaublicher 
Kraftakt Herr Bührer, die coronabedingten Ausfälle bereits jetzt auf-
zuarbeiten und diesen Haushaltsplan zu entwerfen. Unser Dank geht 
an alle Mitarbeiter*innen des Rathauses, die unter den erschwerten 
Bedingungen der Corona-Krise großartige Arbeit leisten.

Frohe Weihnachten, besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Für die SPD- Fraktion der Stadt Kenzingen
Robert J. Arnitz
SPD - Fraktionsvorsitzender
stv. Ortsvorsteher Hecklingen
SPD – Haushaltsrede 2022
© Robert J. Arnitz
 

 

FDP Kenzingen 
Rede zur Haushaltssatzung 2022
Der matte Glanz des Haushalts 2022
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Guderjan,
sehr geehrte Damen und Herren,
liebe anwesende Bürger,

Der Haushaltsplan 2022 ist er ebenso wenig ein großer Wurf wie 
er ein kleiner Wurf ist, ein Würfchen allenthalben. Das kommende 
Haushaltsjahr ist langweilig, phantasielos, spröde und eben nicht so 
schön ausgeglichen wie er auf den ersten Blick vermuten lässt.

Im Folgenden möchte ich erklären, wie ich darauf komme.
Das Betriebsergebnis ist geplant positiv, die Liquidität mehr als üp-
pig, sogar die Pro-Kopf-Verschuldung sinkt. Es mutet fast schon ma-

gisch an, daß in den zwei vergangenen Krisenjahren und dem kom-
menden Krisenjahr alles positiv gelaufen ist bzw. laufen soll.

Jetzt die Entzauberung: Meines Erachtens stehen wir eben nicht su-
per da, weil viele Investitionen geschoben worden sind. Das Indiz 
dafür ist die scheinbar gute Liquidität, die anzeigt, daß wir viel zu 
langsam umsetzen. Die Verschuldung pro Bürger sinkt nur deshalb 
und also scheinbar, weil bei nahezu gleichen Schulden mehr Bürger 
als in den Jahren zuvor in Kenzingen wohnen. Dem Gewerbesteu-
erhoch, geschuldet von den Hilfszahlungen an die Firmen im Jahre 
2020 folgt ein Einnahmetief, da die Gewerbetreibenden kaum gute 
Zahlen in den Jahren 2021 und 2022 vorweisen und Verlustvorträge 
aktivieren, mit der Folge, daß in den kommenden Jahren die Gewer-
besteuereinnahmen drastisch sinken werden.

Und nun zu den flüssigen Mitteln: Durch den Investitions- und Sa-
nierungsstau sind etwa 9 Millionen Euro gebunden. Das haben wir 
scheinbar auf der hohen Kante und könnten die Vorhaben abarbei-
ten. Klingt gut, ist es dennoch nicht. Die unbestreitbaren inflationä-
ren Tendenzen lassen vermuten, daß bei weiteren Verzögerungen 
erheblich höhere Ausgaben folgen. Hier frisst sich der Wurm der Ent-
zauberung durch. „Na dann lasst uns doch schnell handeln“ könnte 
der Bürger fordern, wäre da nicht ein weiteres großes Hindernis:

Unser Bauamt ist momentan personell zusammengebrochen und 
benötigt wahrscheinlich sogar noch mehr Stellen als bisher, was im 
übrigen weitere erhöhte - in diesem Falle - Personalausgaben nach 
sich zieht. Die aktuelle Besetzung mit Frau Shokdra ist ein geglückter 
Anfang. Ohne funktionierendes Bauamt also keine (schnelle) Abar-
beitung unserer Vorhaben mit der latenten Gefahr von finanzielle 
Defiziten. Hier müssen wir schnellstens handeln, sonst sehe ich hier 
ein echtes strukturelles und bilanzielles Problem auf uns zu kommen.
Woher sollte also noch das fehlende Geld kommen? „Aus den Rück-
stellungen!“ könnte es tönen. Stimmt nur bedingt, da in den Rück-
stellungen Corona-Beihilfen sind, die wir möglicherweise zurückzah-
len müssen und meines Erachten sogar zurückzahlen werden. Wir 
haben die Rechnung der Pandemie noch nicht beglichen! Dann den 
Bürger halt stärker zu belasten, halte ich für keine gute Idee. Also was 
tun? Schulden machen? So wie es vermutlich im Jahre 2024 nicht 
mehr vermeidlich scheint?!
Wie soll das auf Dauer gut gehen!

Der matte Glanz des Haushalts 2022
Es scheint mir nun die Zeit gekommen, die in der Menschheitsge-
schichte als „magere“ Jahre beschrieben werden. Was ist hierfür un-
ser Handwerkszeug, was können wir tun? Als Antwort habe ich den 
Begriff Demut gewählt. Das heißt im Klartext: Sparen wo es geht! 
Zum Beispiel bei unnötigen Gutachten, bei unnötigen Flächennut-
zungsplanänderungen, bei maßlosen Wünschen und Geldgeschen-
ken und nur erforderliche Renovierungen durchführen. Ebenfalls 
sollten finanzielle Spielräume nicht genutzt werden, wenn durch den 
Versuch von Moralisierung berechtigte Interessen verschwinden. 
Und für jeden Antrag der Gemeinderatsfraktionen sollte ab jetzt ein 
Finanzierungsvorschlag dabei sein. Auch dem Bürger sollte es klar 
sein und er sollte mitmachen; zum Beispiel seinen Bürgersteig bis zur 
Gosse kehren, den Müll nicht in öffentliche Mülleimer zu entsorgen, 
Hundekotbeutel nicht in den Wald werfen und gerne auch mal selbst 
Handanlegen, wenn er einen fremden Müll identifiziert und natür-
lich mit unserem Allgemeingut sorgsam umgehen sowie sich an gel-
tende Regeln und Vorschriften halten; nicht alles ist Rathaussache. 
Die Gemeinderäte können mithelfen, durch zurückhaltende Anfra-
gen an das Bauamt die drohende Überlastung abzumildern. Einmal 
mehr ist die Gemeinschaft gefragt. Nur das „Wir“ wird gewinnen.

Wir haben also kein Erkenntnisproblem, sondern ein Umsetzungs-
problem. Wenn wir Schwierigkeiten haben, dann im Detail. Wenn 
alle an einem Strang ziehen, sehe ich uns Kenzinger auf einem mach-
baren, dennoch holprigen Weg positiv in die Zukunft schreiten.

Das zweite Corona-Krisenjahr in Folge war in vieler Hinsicht für uns 
alle, geschäftlich, privat und kommunalpolitisch herausfordernd. 
Umso mehr weiß ich es zu schätzen, dass die Kenzinger Bürger uns 
Gemeinderäten im Wesentlichen Ihr Vertrauen schenken und auch 
in diesen schwierigen Zeiten treu zu uns halten. Für diese verlässli-
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che Partnerschaft und ihre Bereitschaft, auch neue und schwierige 
Wege mit uns zu gehen, möchte ich von Herzen danke sagen. Ich 
wünsche allen Bürgern, der Verwaltung, den Bauhof- und Forstmit-
arbeitern, den Hausmeistern und Reinigungskräften eine Zeit voller 
glücklicher Momente sowie Gesundheit, Kraft und Energie für die 
kommende Zeit

Dem glanzlosen Haushaltsplan für das Jahr 2022 werde ich zustim-
men.

Für die FDP Kenzingen
Norman Schuster
 
 
 

MiK-Gruppierung 
Haushaltsrede 2022
Sehr geehrte Bürgerschaft,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Guderjan, Mitarbeiter der Verwal-
tung,
liebe Kollegen,
wieder geht ein Jahr zu Ende und auch dieses Jahr ist sicherlich kein 
Jahr wie jedes andere. Die Pandemie hat uns wieder oder immer 
noch im Griff und das, was man sich für das Jahr 2021 vorgenom-
men hat, sei es im privaten oder geschäftlichen Umfeld, wurde leider 
nicht annähernd erreicht.
Aber alles Lamentieren hilft nichts, wir müssen - nein wir wollen - 
nach vorne schauen.

Aus diesem Grund sitzen wir heute hier zusammen, um den Haushalt 
für das bevorstehende Jahr zu verabschieden.
Der uns zur Beratung vorgelegte Haushaltsentwurf, den wir erstma-
lig am 19.11.2021 beraten haben, umfasst 415 Seiten.
415 Seiten voller Zahlen, Anmerkungen und Ideen, die es gilt in 2022 
entsprechend umzusetzen.
Vorab schon einmal ein Dankeschön an alle Beteiligten, die an die-
sem Werk mitgewirkt haben.
Leider sehen wir den Haushalt 2022 nicht so positiv, wie er von Ver-
waltungsseite dargestellt wird.
Richtig ist, dass wir eine stattliche Summe in den Rücklagen haben, 
und richtig ist auch, dass wir einen ausgeglichenen Haushalt dar-
stellen können. Dies aber alles auf Kosten von nicht fertiggestellten, 
nicht begonnenen oder verschobenen Maßnahmen der letzten Jah-
re.
Hier sind wir der Meinung, dass dies dringend geändert werden 
muss.
Was nutzt uns ein „schön anzuschauender“ Haushalt, der gespickt 
ist mit Verpflichtungsermächtigungen in Millionenhöhe, nicht mehr 
dargestellten Hochwassermaßnahmen in Bombach, die bereits in 
den Vorjahren durchfinanziert worden sind.

Wir sind der Meinung, dass wir diese Fülle von Aufgaben zuerst ein-
mal abarbeiten müssen, damit wir wieder klare Strukturen im Haus-
haltsplan abbilden können.
Sollte es uns gelingen, eine Vielzahl der begonnen Maßnahmen in 
2022 fertigzustellen und abzurechnen, sind wir der Meinung, dass 
zumindest sämtliche Rücklagen aufgebraucht wären.
Dass dies so nicht kommen wird, ist uns aber auch klar, da eine Viel-
zahl von Gründen / Problemstellungen dagegensprechen; z. B wären 
dies:
- Kein Personal bei den beauftragten Ingenieurbüros
- Kein Personal bei den beauftragten Fachbüros
- Kein Personal bei beauftragten Handwerkerfirmen
- Lieferengpässe beim Handel, ausführende Gewerbe und Industrie
- Kein Personal im Fachbereich 3 - Bauen und Planen -.

Nun aber zurück zu unserem Haushaltsplan 2022; hier möchten wir 
ein paar Eckpunkte herausgreifen.

Innenstadtentwicklung:
Nachdem nun die fehlenden Baumpflanzungen, Fahrradständer und 
Ruhebänke montiert worden sind, ist die Hauptstraße fertiggestellt.

Das zarte Pflänzchen Wochenmarkt hat sich unserer Auffassung 
nach sehr gut etabliert und wird von den Bürgern angenommen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir jedoch nochmals auf die 
verkehrliche Situation rings um den Wochenmarkt hinweisen. Wir 
werden doch immer wieder von der Bevölkerung angefragt, ob eine 
temporäre Sperrung der Hautstraße - in diesem Bereich - zu den Öff-
nungszeiten des Wochenmarktes nicht möglich wäre.
Dies würden wir gerne an die Verwaltung als Prüfauftrag weiterge-
ben, war doch schon immer besprochen, den Platz vor dem Rathaus 
als Platzfläche „bespielen“ zu wollen.
Das Gutachten zur Innenstadtentwicklung ist in Auftrag gegeben 
und wird hoffentlich im ersten Drittel des neuen Jahres vorgestellt. 
Zusammen mit der HuG und dem / der neuen Mitarbeiter/in für Wirt-
schaft und Tourismus erhoffen wir uns eine entsprechende Belebung 
der gesamten Innenstadt und nicht nur der Hauptstraße. Hier haben 
wir bereits letztes Jahr darauf hingewiesen, dass wir zur Belebung 
einen „KÜMMERER“ brauchen, der unserer Meinung nach durchaus 
im Rathaus angesiedelt sein kann.
Auch gilt es den Tourismus weiter zu entwickeln, was sicherlich auch 
unseren Ortsteilen zu Gute kommen könnte.

Weiterentwicklung Infrastruktur / Digitalisierung / Baulandentwick-
lung:
Gerade hat die deutsche Glasfaser mit den Werbemaßnahmen für 
den gesamten Ausbau des Glasfasernetzes in Kenzingen incl. der 
Ortsteile begonnen. Mindestens 33 % aller Haushalte müssen hier 
zustimmen, damit bei uns allen diese Zukunftstechnologie einge-
baut und betrieben werden kann. Hier sehen wir, unsere Bürger in 
der Pflicht, diese Fortschrittstechnologie auch zu nutzen.
Im Bereich der Kanalsanierung, Umbau, Ertüchtigung der Kläranla-
ge, Neustrukturierung der Klärschlammentsorgung und Eigenkon-
trollverordnung, wird die Stadt Kenzingen neue Wege gehen und 
gehen müssen. Gerade im Bereich der unterirdischen Infrastruktur 
wird noch viel Geld aufzubringen sein, was grundsätzlich zwar für 
die Daseinsvorsorge unerlässlich ist, was aber auf der anderen Sei-
te, über Abwassergebühren zu finanzieren ist. Dies bedeutet mittel- 
und langfristig: Deutlich steigende Gebührensätze für den Bereich 
Abwasser, aber auch für den Bereich Frischwasser.
Starkregenrisikomanagement, Hochwasserrückhaltung, etc. sind 
Dinge, die aufgrund des Klimawandels auch bei uns in Kenzingen 
zu Veränderungen in der gemeindlichen Infrastruktur führen wird.
Hinzu kommen noch verschieden Erschließungen, sei es in den Orts-
teilen oder in der Kernstadt.

Zum Thema Bauplatzverkauf möchten wir nur Folgendes anmerken: 
Im Haushalt der Stadt Kenzingen sind 2,9 Mio. Euro an Einnahmen 
für den Verkauf von Wohnbau- und vor allem von Gewerbeflächen 
eingeplant. Sollte die Erschließung vom GE West 4 genauso schlep-
pend verlaufen wie in 2021, nämlich gar nicht, wird wohl ein überaus 
großes finanzielles Loch unser Stadtsäckel schmücken.

Gerade das Thema neue Wohnbauflächen hat dieses Jahr zu einigem 
Unmut im Gemeinderat aber auch in der Bevölkerung geführt.
Der mit deutlicher Mehrheit gefasste Beschluss des Gemeinderates, 
das Baugebiet Pfannenstiel zu entwickeln sowie die Gründung der 
BI Pfannenstiel zum Erhalt dieser Grünflächen, sollte uns allen den 
notwendigen Respekt voreinander aufzeigen.
Meinungsunterschiede zwischen Investor, Gemeinderat und BI, ver-
schiedene Auffassungen von Entwicklungsflächen oder eben auch 
nicht, sollten auf sachlicher und nicht auf emotionaler Ebene aus-
getragen werden. Wir alle sind, glaube ich, Demokraten genug, um 
am 06. März beim Bürgerentscheid das Ergebnis entsprechend mit-
zutragen.

Kinder-, Jugend-, Seniorenbetreuung / Schulkonzeption:
Für den Bereich Seniorenarbeit wünschen wir uns, dass die Senio-
renumfrage, die in 2022 auf den Weg gebracht und danach entspre-
chend vorgestellt werden soll, Ergebnisse für die zukünftige Arbeit 
und die Wünsche vorgeben wird.

Im Bereich der Jugendarbeit hat uns das Jugendforum verschiede-
ne Bausteine mit auf den Weg gegeben. Hier unterstützen wir aus-
drücklich die Errichtung eines Soccer Platzes.
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Für den Bereich der Kinderbetreuung machen wir als Stadt Kenzin-
gen, schon sehr viel. Ein äußerst vielfältiges Angebot an verschie-
densten Betreuungsmöglichkeiten macht es berufstätigen Eltern 
möglich, Arbeit und Kinderbetreuung zu vereinen.
Was für uns aber nicht wirklich nachvollziehbar ist, sind die neu vor-
gelegten Kinderzahlen. Hier wurde uns von der Verwaltung sehr 
kurzfristig mitgeteilt, dass die Kinderzahlen – obwohl mehrfach 
angefragt - plötzlich nicht mehr passen und nun ein provisorischer 
Neubau im Bereich Breitenfeld und eine Erweiterung des Waldkin-
dergartens angedacht ist. Diese beiden Neubauten lösen einen In-
vest von ca. 1,1 Mio. Euro aus, mit dem bisher keiner gerechnet hat.
Auch halten wir den Platz für die provisorische Kita auf dem Bolzplatz 
im BG Breitenfeld III für nicht geeignet. Den Jugendlichen einen wei-
teren Platz für Bewegung, Kontakt und Spiel wegzunehmen, halten 
wir für schlichtweg falsch. Alternativ haben wir uns schon im Vorfeld 
für den Bereich nördlich des Feuerwehrhauses direkt am Feuerwehr-
weg ausgesprochen. Hier könnte man mit minimalem Aufwand die 
Erschließung sicherstellen.

Schulkonzeption:
Mit dem Gesetz zur Ganztagsbetreuung in der Grundschule hat der 
Gesetzgeber klargestellt, dass ab dem Schuljahr 2025/26 ein Ganzta-
gesanspruch für unsere Grundschüler besteht.
Wir als Schulträger betreiben zwei Grundschulen; die eine ist die 
Grundschule an der kleinen Elz in Kenzingen, die andere die drei Lin-
den Grundschule in Hecklingen mit Außenstelle in Nordweil.
Die Grundschule in Kenzingen verfügt mit dem Kinderhaus und evtl. 
möglicher Umnutzung verschiedener vorhandener Räumlichkeiten 
über eine Infrastruktur, die mit wenig Aufwand für 2025/26 fi t zu ma-
chen ist.
Die Drei Linden Grundschule – dagegen – sollte, aufgrund der bau-
lichen Situation, ganzheitlich betrachtet werden. Dies kann unserer 
Meinung nach aber erst erfolgen, wenn sichergestellt ist, dass die 
Schulsporthalle an der Lägerstraße errichtet werden darf. Nur dann 
macht eine ganzheitliche Betrachtung Sinn, und zwar an beiden 
Standorten.

Eigenbetrieb Wasserversorgung:
Wie schon in mehreren GR-Sitzungen dargestellt, können wir leider 
die im HH dargestellten Baukosten für die beiden Sportplatzbrun-
nen nicht nachvollziehen und mittragen.

Personalsituation:
Mitarbeitergewinnung und Neubesetzung von Stellen ist in allen 
Branchen und an allen Orten gang und gäbe, dies auch in der Stadt-
verwaltung in Kenzingen. Obwohl schon mehrfach angefragt, ist un-
sere Verwaltungsspitze der Meinung, dass Fluktuation in Kenzingen 
wohl nicht oder kaum vorkommt.

Dies, sehr geehrter Herr Bürgermeister Guderjan, sehen wir leider 
deutlich anders.
Wenn im Bürgerbüro immer wieder neue, junge Kräfte beginnen, ist 
dies evtl. noch nachvollziehbar, suchen Sie doch aus einem Beschäf-
tigungsverhältnis heraus, neue, attraktivere Herausforderungen. 
Den Bereich Erzieher*innen klammern wir dabei ebenfalls aus. Wenn 
aber im Fachbereich 3 - Bauen und Planen - innerhalb von 3 Jahren 
6 Mitarbeiter*innen, davon 2-mal die Leitungsposition wechselt und 
sämtliche Bautechniker das Haus verlassen, sollten wir uns zumin-
dest als Gemeinderäte fragen, ob da alles richtig läuft. Entweder sind 
es, wie bereits am Anfang beschrieben, eine Vielzahl alter, nicht er-
ledigte und neu hinzukommenden Tätigkeitsfeldern oder ist das Ar-
beitsklima und das Arbeitsumfeld so schlecht, dass eine dauerhafte 
Beschäftigung in dieser Abteilung den Mitarbeitern nicht zumutbar 
ist. Wir werden die weitere Entwicklung der Personalsituation allge-
mein, aber auch mit besonderem Augenmerk auf den Fachbereich 
3 - Bauen und Planen - weiterhin kritisch begleiten.

Nun möchte ich mich bei allen Bürgern in Kenzingen, Nordweil, 
Bombach und Hecklingen für das entgegengebrachte Vertrauen 
sehr herzlich bedanken.
Den Gemeinderatskollegen möchten wir Dank sagen; Dank für eine 
überaus konstruktive und immer faire Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Stadt.
Ihnen Herr Bürgermeister Guderjan, Ihren Fachbereichsleitern und 
allen Mitarbeitern des Rathauses, den Reinigungskräften, Hausmeis-
tern, den Mitarbeitern des Bauhofes, des Wasserwerkes und der 
Kläranlage möchten wir ein herzliches Dankeschön sagen. Dank für 
die geleistete Arbeit; aber vor allem Dank für das, was in der Zukunft 
noch kommen mag, zum Wohle unserer Stadt und der Ortsteile.

Zum Schluss möchte ich unsere Haushaltsrede mit einem Zitat unse-
res Landesvaters, Wilfried Kretschmann beenden:
Früher waren wir das Land der Dichter und Denker,
heute sind wird das Land der Bruddler und Stänkerer!
Tun wir was dagegen.

In diesem Sinne wünschen wir allen Mitbürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, und ein gesundes, glückliches Jahr 2022.

Dem Haushalt 2022 stimmen wir zu.
Dem Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung stim-
men wir nicht zu:

Für die MIK: Achim Rehm
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Sachgebietsleitung Grundstücksverwaltung (m/w/d) 
Stellvertretende Leitung des Fachbereichs 1, Finanzen und Organisation 

Vollzeit / unbefristet 
 

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und innovatives 
Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 zertifiziert. 
 
Ihre Aufgaben: 

 Leitung des Sachgebietes Grundstücksverwaltung und stellvertretende Leitung 
des Fachbereiches 1, Finanzen und Organisation 

 Kalkulation, Veranlagungen, Erhebung sowie Abrechnung von Beiträgen und 
Entgelten, Erlass von Bescheiden 

 Grunderwerb, -verkauf, -tausch, -verträge, -verpachtung 
 Wirtschaftsführung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
 Mitarbeit Jahresrechnung und Haushaltsplan 
 Vereinsförderung 
 Bearbeitung und Überwachung sämtlicher Finanzstatistiken und -erhebungen 
 Zuschussanträge und Verwaltungskostenbeiträge 
 Ansprechpartner/in für SGL EDV 
 Sonderaufgaben des Bürgermeisters und der Fachbereichsleitung 

 
Wir freuen uns auf: 

 abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Dienst Bachelor of Arts – Public 
Management oder Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Verwaltungsfachwirt/-in 
(Angestelltenlehrgang II) oder eine vergleichbare Ausbildung im Finanzbereich 

 Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich ist von Vorteil 
 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit 
 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise 
 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang 
 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP) und ein gutes Zahlenverständnis 
 vertiefte Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

Vergabeordnung sind von Vorteil 
 
Sie erwartet: 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
 eine unbefristete Einstellung nach EG 11 TVöD bzw. bei Vorliegen der 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 11 
 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsangebot 
 betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen bis  
4. Februar 2022 an:  
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail als eine PDF-Datei 
an bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um 
Übersendung von Kopien, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden. 
 
Auskünfte erhalten Sie gerne von:        
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120 
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation 
Herrn Michael Jungkind, 07644/900-112 
Orga und Personal 

 
Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur Leitung des  
Fachbereiches 3, Bauen und Planen, sucht die Stadt Kenzingen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

 

Sachgebietsleitung Grundstücksverwaltung (m/w/d) 
Stellvertretende Leitung des Fachbereichs 1, Finanzen und Organisation 

Vollzeit / unbefristet 
 

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und innovatives 
Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 zertifiziert. 
 
Ihre Aufgaben: 

 Leitung des Sachgebietes Grundstücksverwaltung und stellvertretende Leitung 
des Fachbereiches 1, Finanzen und Organisation 

 Kalkulation, Veranlagungen, Erhebung sowie Abrechnung von Beiträgen und 
Entgelten, Erlass von Bescheiden 

 Grunderwerb, -verkauf, -tausch, -verträge, -verpachtung 
 Wirtschaftsführung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
 Mitarbeit Jahresrechnung und Haushaltsplan 
 Vereinsförderung 
 Bearbeitung und Überwachung sämtlicher Finanzstatistiken und -erhebungen 
 Zuschussanträge und Verwaltungskostenbeiträge 
 Ansprechpartner/in für SGL EDV 
 Sonderaufgaben des Bürgermeisters und der Fachbereichsleitung 

 
Wir freuen uns auf: 

 abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Dienst Bachelor of Arts – Public 
Management oder Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Verwaltungsfachwirt/-in 
(Angestelltenlehrgang II) oder eine vergleichbare Ausbildung im Finanzbereich 

 Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich ist von Vorteil 
 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit 
 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise 
 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang 
 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP) und ein gutes Zahlenverständnis 
 vertiefte Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

Vergabeordnung sind von Vorteil 
 
Sie erwartet: 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
 eine unbefristete Einstellung nach EG 11 TVöD bzw. bei Vorliegen der 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 11 
 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsangebot 
 betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen bis  
4. Februar 2022 an:  
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail als eine PDF-Datei 
an bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um 
Übersendung von Kopien, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden. 
 
Auskünfte erhalten Sie gerne von:        
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120 
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation 
Herrn Michael Jungkind, 07644/900-112 
Orga und Personal 

 
Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur Leitung des  
Fachbereiches 3, Bauen und Planen, sucht die Stadt Kenzingen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Stadtverwaltung / Behörden

Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur Lei-
tung des Fachbereiches 3, Bauen und Planen, 
sucht die Stadt Kenzingen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

Sachgebietsleitung Grundstücksverwaltung 
(m/w/d)

Stellvertretende Leitung des Fachbereichs 1,  
Finanzen und Organisation

Vollzeit / unbefristet

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und 
innovatives Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwoh-
nerinnen und Einwohner sowie für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß 
ISO 9001:2015 zertifiziert.

Ihre Aufgaben:
•	 Leitung des Sachgebietes Grundstücksverwaltung und stellvertreten-

de Leitung des Fachbereiches 1, Finanzen und Organisation
•	 Kalkulation, Veranlagungen, Erhebung sowie Abrechnung von Beiträ-

gen und Entgelten, Erlass von Bescheiden
•	 Grunderwerb, -verkauf, -tausch, -verträge, -verpachtung
•	 Wirtschaftsführung des Eigenbetriebs Wasserversorgung
•	 Mitarbeit Jahresrechnung und Haushaltsplan
•	 Vereinsförderung
•	 Bearbeitung und Überwachung sämtlicher Finanzstatistiken und -er-

hebungen
•	 Zuschussanträge und Verwaltungskostenbeiträge
•	 Ansprechpartner/in für SGL EDV
•	 Sonderaufgaben des Bürgermeisters und der Fachbereichsleitung

Wir freuen uns auf:
•	 abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Dienst Bachelor of Arts – 

Public Management oder Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Ver-
waltungsfachwirt/-in (Angestelltenlehrgang II) oder eine vergleichba-
re Ausbildung im Finanzbereich

•	 Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich ist von Vorteil
•	 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit
•	 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
•	 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise
•	 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang
•	 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP) und ein gutes Zahlenver-

ständnis
•	 vertiefte Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Rechnungswe-

sen sowie Vergabeordnung sind von Vorteil

Sie erwartet:
•	 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
•	 eine unbefristete Einstellung nach EG 11 TVöD bzw. bei Vorliegen der 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 11
•	 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsange-

bot
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen 
bis 4. Februar 2022 an:
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail 
als eine PDF-Datei an bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in 
Papierform bitten wir um Übersendung von Kopien, da die Unterlagen 
nicht zurückgesandt werden.

Auskünfte erhalten Sie gerne von:
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation
Herrn Michael Jungkind, 07644/900-112
Orga und Personal

Die Stadt Kenzingen sucht 
zum 01. Juni 2022 einen

Personalsachbearbeiter Entgeltabrechnung 
(m/w/d) 

Vollzeit / unbefristet

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und 
innovatives Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwoh-
nerInnen sowie für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 
zertifiziert. Das Sachgebiet Orga und Personal ist zuständig für ca. 180 Mit-
arbeitende der Stadt Kenzingen und ist dem Fachbereich 1 Finanzen und 
Organisation zugeordnet.

Ihre Aufgaben:
•	 Betreuung und Ansprechpartner aller Mitarbeitenden und Führungs-

kräfte in sämtlichen abrechnungsrelevanten Fragen
•	 Eigenverantwortliche Durchführung der monatlichen Entgeltabrech-

nung sowie Abwicklung der Folgeaktivitäten in SAP HCM unter Beach-
tung tariflicher, lohnsteuer- und sozialversicherungsrechtlicher Bestim-
mungen

•	 Pflege aller personenbezogenen Mitarbeiterstammdaten
•	 Beurteilung und Umsetzung entgeltrelevanter Sachverhalte
•	 Bescheinigungs- und Meldewesen, Statistiken und Auswertungen
•	 Korrespondenz mit Behörden, Krankenkassen, Versicherungen
•	 Vertretung der Sachgebietsleitung Personal

Wir freuen uns auf:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/d) bzw. eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
(m/w/d) mit Weiterbildung im Personalwesen oder ein personalwirt-
schaftliches (Teil-) Studium oder vergleichbare Qualifikation

•	 Erfahrung in der Entgeltabrechnung, TVöD-Kenntnisse
•	 Kenntnisse im Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
•	 sicherer Umgang in SAP HCM und MS-Office
•	 ausgeprägte Dienstleistungsorientierung und Kommunikationsstärke
•	 hohes Maß an Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Teamfä-

higkeit

Sie erwartet:
•	 eine interessante, vielseitige Tätigkeit
•	 tarifgerechte Vergütung (EG 9a TVöD)
•	 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsangebot
•	 leistungsorientierte Bezahlung, Jahressonderzahlung
•	 Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.
Eine Einarbeitung durch die Stelleninhaberin ist geplant.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen bis
11. Februar 2022 an: Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen 
oder per E-Mail als eine PDF-Datei an: bewerbung@kenzingen.de. Bei Be-
werbungen in Papierform bitten wir um Übersendung von Kopien, da die 
Unterlagen nicht zurückgesandt werden.

Auskünfte erhalten Sie gerne von:
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation
Herrn Michael Jungkind, Tel. 07644/900-112
Sachgebietsleitung Personal
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Sachgebietsleitung Grundstücksverwaltung (m/w/d) 
Stellvertretende Leitung des Fachbereichs 1, Finanzen und Organisation 

Vollzeit / unbefristet 
 

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und innovatives 
Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 zertifiziert. 
 
Ihre Aufgaben: 

 Leitung des Sachgebietes Grundstücksverwaltung und stellvertretende Leitung 
des Fachbereiches 1, Finanzen und Organisation 

 Kalkulation, Veranlagungen, Erhebung sowie Abrechnung von Beiträgen und 
Entgelten, Erlass von Bescheiden 

 Grunderwerb, -verkauf, -tausch, -verträge, -verpachtung 
 Wirtschaftsführung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
 Mitarbeit Jahresrechnung und Haushaltsplan 
 Vereinsförderung 
 Bearbeitung und Überwachung sämtlicher Finanzstatistiken und -erhebungen 
 Zuschussanträge und Verwaltungskostenbeiträge 
 Ansprechpartner/in für SGL EDV 
 Sonderaufgaben des Bürgermeisters und der Fachbereichsleitung 

 
Wir freuen uns auf: 

 abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Dienst Bachelor of Arts – Public 
Management oder Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Verwaltungsfachwirt/-in 
(Angestelltenlehrgang II) oder eine vergleichbare Ausbildung im Finanzbereich 

 Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich ist von Vorteil 
 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit 
 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise 
 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang 
 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP) und ein gutes Zahlenverständnis 
 vertiefte Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

Vergabeordnung sind von Vorteil 
 
Sie erwartet: 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
 eine unbefristete Einstellung nach EG 11 TVöD bzw. bei Vorliegen der 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 11 
 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsangebot 
 betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen bis  
4. Februar 2022 an:  
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail als eine PDF-Datei 
an bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um 
Übersendung von Kopien, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden. 
 
Auskünfte erhalten Sie gerne von:        
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120 
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation 
Herrn Michael Jungkind, 07644/900-112 
Orga und Personal 

 
Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur Leitung des  
Fachbereiches 3, Bauen und Planen, sucht die Stadt Kenzingen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Die Stadt Kenzingen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zur Unterstützung des Fachbereiches 3, 
Bauen und Planen, eine

Leitung für den städtischen Betriebshof 
(m/w/d) 

Vollzeit / unbefristet

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und 
innovatives Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwoh-
nerInnen sowie für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 
zertifiziert. Der Betriebshof der Stadt Kenzingen ist in diesem Rahmen 
zuständig für die Pflege und Unterhaltung der Grünflächen, Straßen, Ka-
näle, Spielplätze, Friedhöfe, die Sicherstellung des Winterdienstes und 
den städtischen Notdienst.

Ihre Aufgaben:
•	 verantwortliche Leitung des Betriebshofs mit zweckmäßigem und 

wirtschaftlichem Einsatz von Personal, Fahrzeugen und Geräten
•	 Organisation und Steuerung aller anfallenden Aufgaben in Zusam-

menarbeit mit der Verwaltung
•	 Abwicklung und Abrechnung der Aufgabenerledigung von Dritten
•	 Kalkulation der Arbeitseinsätze unter wirtschaftlichen Gesichtspunk-

ten (KLR)
•	 Dokumentation und Abrechnung der Bauhofleistungen mit der Soft-

ware „Ares“
•	 Budgetverantwortung im Aufgabengebiet
•	 Leitung eines motivierten Teams mit 13 Mitarbeitenden

Wir freuen uns auf:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Ausbildung mit an-

schließender Meister- oder Technikerprüfung mit mehrjähriger Be-
rufserfahrung

•	 technisches Verständnis und sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
•	 ein hohes Maß an Eigenverantwortung, selbständiger Arbeitsweise, 

strukturierte Einsatzplanung und Durchsetzungsvermögen
•	 Kenntnisse in der Kostenrechnung / betriebswirtschaftliches Handeln
•	 gute EDV-Kenntnisse Word, Excel, Outlook
•	 Flexibilität, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft
•	 Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb der re-

gulären Arbeitszeit (Veranstaltungen, Winterdienst, Rufbereitschaft)
•	 freundlicher Umgang mit den Bürgern
•	 Führerschein Klasse B Bedingung – Klasse CE wünschenswert
•	 Wohnsitzname am Ort oder in unmittelbarer Umgebung

Sie erwartet:
•	 eine verantwortungsvolle interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit
•	 tarifgerechte Vergütung (EG 9a TVöD)
•	 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsange-

bot
•	 leistungsorientierte Bezahlung, Jahressonderzahlung
•	 Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen 
bis 11. Februar 2022 an:
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail als 
eine PDF-Datei an: bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in Pa-
pierform bitten wir um Übersendung von Kopien, da die Unterlagen 
nicht zurückgesandt werden.

Auskünfte erhalten Sie gerne von:
Frau Annette Shkodra, Tel. 07644/900-154
Leitung Fachbereich 3 Bauen und Planen
Herrn Michael Jungkind, Tel. 07644/900-112
Orga und Personal

 
 

Sachgebietsleitung Grundstücksverwaltung (m/w/d) 
Stellvertretende Leitung des Fachbereichs 1, Finanzen und Organisation 

Vollzeit / unbefristet 
 

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als bürgerorientiertes und innovatives 
Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10.500 Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
für die örtliche Wirtschaft und ist gemäß ISO 9001:2015 zertifiziert. 
 
Ihre Aufgaben: 

 Leitung des Sachgebietes Grundstücksverwaltung und stellvertretende Leitung 
des Fachbereiches 1, Finanzen und Organisation 

 Kalkulation, Veranlagungen, Erhebung sowie Abrechnung von Beiträgen und 
Entgelten, Erlass von Bescheiden 

 Grunderwerb, -verkauf, -tausch, -verträge, -verpachtung 
 Wirtschaftsführung des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
 Mitarbeit Jahresrechnung und Haushaltsplan 
 Vereinsförderung 
 Bearbeitung und Überwachung sämtlicher Finanzstatistiken und -erhebungen 
 Zuschussanträge und Verwaltungskostenbeiträge 
 Ansprechpartner/in für SGL EDV 
 Sonderaufgaben des Bürgermeisters und der Fachbereichsleitung 

 
Wir freuen uns auf: 

 abgeschlossene Ausbildung im öffentlichen Dienst Bachelor of Arts – Public 
Management oder Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Verwaltungsfachwirt/-in 
(Angestelltenlehrgang II) oder eine vergleichbare Ausbildung im Finanzbereich 

 Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich ist von Vorteil 
 Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit 
 Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise 
 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang 
 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP) und ein gutes Zahlenverständnis 
 vertiefte Kenntnisse im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen sowie 

Vergabeordnung sind von Vorteil 
 
Sie erwartet: 

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
 eine unbefristete Einstellung nach EG 11 TVöD bzw. bei Vorliegen der 

laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 11 
 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsangebot 
 betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen bis  
4. Februar 2022 an:  
Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen oder per E-Mail als eine PDF-Datei 
an bewerbung@kenzingen.de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um 
Übersendung von Kopien, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden. 
 
Auskünfte erhalten Sie gerne von:        
Herrn Markus Bührer, Tel. 07644/900-120 
Leiter Fachbereich 1 Finanzen und Organisation 
Herrn Michael Jungkind, 07644/900-112 
Orga und Personal 

 
Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur Leitung des  
Fachbereiches 3, Bauen und Planen, sucht die Stadt Kenzingen  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Aufgrund der Wahl der Stelleninhaberin zur stell-
vertretenden Leitung des Fachbereichs 2, Produk-
te und Dienstleistungen, sucht die Stadt Kenzin-
gen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für die Sachbearbeitung  
Gemeinderat und KiTa (m/w/d) 

Vollzeit / unbefristet

Die Stadtverwaltung Kenzingen versteht sich als kundenorientiertes 
und innovatives Dienstleistungsunternehmen für ihre rund 10500 Ein-
wohnerinnen und Einwohner sowie für die örtliche Wirtschaft und ist 
nach ISO 9001:2015 zertifiziert.

Ihre Aufgaben:
•	 Sachbearbeitung Gemeinderat (u.a. Einladungen, Beschlussauszüge, 

Sitzungsgeldabrechnung)
•	 Sachbearbeitung KiTa (u.a. Verwaltung der KiTa-Plätze, jährliche Be-

darfsplanung, Beantragung Betriebserlaubnis, Abrechnung der Be-
nutzungsgebühren)

•	 Empfang, allgemeine Verwaltungsaufgaben für den Fachbereichslei-
ter, Registratur für den gesamten Fachbereich 2

•	 Pflege der Archivbestände

Wir freuen uns auf:
•	 eine qualifizierte Kraft mit abgeschlossener Ausbildung zum Verwal-

tungsfach-angestellten (m/w/d) oder vergleichbarer Qualifikation
•	 gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)
•	 ausgeprägte Dienstleistungsorientierung und Kommunikationsstär-

ke
•	 hohes Maß an Eigeninitiative, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Team-

fähigkeit

Sie erwartet:
•	 eine interessante, vielseitige Tätigkeit
•	 tarifgerechte Vergütung (EG 6 TVöD)
•	 fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsange-

bot
•	 leistungsorientierte Bezahlung, Jahressonderzahlung
•	 Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten Unterlagen 
bis 11. Februar 2022 an: Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Ken-
zingen oder per E-Mail als eine PDF-Datei an: bewerbung@kenzingen.
de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um Übersendung von Ko-
pien, da die Unterlagen nicht zurückgesandt werden.

Auskünfte erhalten Sie gerne von:
Herrn Stefan Benker, Tel. 07644/900-110
Leiter Fachbereich 2 Produkte und 
Dienstleistungen
Herrn Michael Jungkind, Tel. 07644/900-112
Orga und Personal

VEREINSFÖRDERUNG 2022 
Von der Stadt Kenzingen werden sämtliche Sporttreibenden und 
kulturtragenden Vereine im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel gefördert, die ihren Sitz in Kenzingen haben, ihre 
sportliche oder kulturelle Haupttätigkeit in Kenzingen ausüben, im 
Vereinsregister eingetragen sind und als gemeinnützig im Sinne 
der jeweils gültigen gesetzlichen Bestimmungen anerkannt sind. 
Für die Ermittlung der Grundlagen für die Förderhöhe ist nachfol-
gender Fragebogen maßgeblich. Bitte füllen Sie diesen aus und 
reichen ihn bis zum 31. März 2022 bei der Stadt Kenzingen digital 
oder in Papierform ein. Der Fragebogen steht auch unter http://
www.kenzingen.de/de/rathaus/formulare/ zum Download bereit. 
Bei weiteren Fragen zur Vereinsförderung steht Ihnen gerne 
Frau Annette Shkodra Tel.: 07644/ 900-122, shkodra@kenzingen.
de zur Verfügung. 
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Vereinsförderung 2022 
 

 
 
 
 

 
 

I. Allgemeine Angaben 
    
    Vom Verein auszufüllen   

Vereinsname (1) 
  
   

      
Anschrift des Vereins       
        
Vereinszweck: (2)     
        
Gemeinnützigkeit vom  
Finanzamt anerkannt:  
 (3)                Ja                      Nein    
Im Vereinsregister als Kenzinger  
Verein eingetragen: 
     
Name und Anschrift  
erste*r Vorsitzende*r 
       
E-Mail 
       
    

II. Angaben zu den Mitgliedern 
    Vom Verein auszufüllende Antwort   
        
Erwachsene Mitglieder:  (4)    
(aktiv und passiv)       
Jugendliche Mitglieder: (5)    
        
Familienmitgliedschaften: (6)     
       
Höhe des Beitrags eines erwachs- 
enen aktiven Mitgliedes in Euro:       
    
III. Im Kalenderjahr 2021 anstehendes Vereinsjubiläum und Ehrungen   
     von Vereinsmitglieder nach §§ 6 und 7 der Vereinsförderrichtlinien  
    
        
     
      
       
    
IV. Im Jahr 2022 vorgesehene Investitionen (§ 5 der Förderrichtlinien) (7) 
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Vereinsförderung 2022 
 

  
 
 
V. Städtische Einrichtungen, die im Jahr 2022 vom Verein genutzt werden: 

Genutzte Einrichtung: (8) Umfang der Nutzung / (9) 
    Zweck der Nutzung (10) 
1.       
        
2.       
        
3.       
        
4.       
        
5.       
        
6.       
        
7.       
        
8.       
        
9.       
        
10.       
        
 
 
    
 
 
 
 
    

Datum   Unterschrift   

    
Erläuterung:    
  (1) Vollständige Bezeichnung des Vereins eintragen  
  (2) Bitte eintragen: Sport, Kultur, Förderverein eines Vereins oder Sonstiges 
  (3) Bitte im Antwortfeld ja oder nein eintragen  
  (4) Anzahl der Mitglieder, die zum 01.01.2022 das 18. Lebensjahr vollendet hatten  
  (5) Anzahl der Mitglieder, die zum 01.01.2022 das 18. Lebensjahr noch nicht   
        vollendet hatten   
  (6) Jede Familie, die Familienbeitrag bezahlt und deren Mitglieder nicht bereits   
        als erwachsene oder jugendliche Mitglieder aufgeführt sind, gilt als eine   
        Familienmitgliedschaft    
  (7) für Investitionen im Jahr 2023 ist bis zum 01.10.2022 ein schriftlicher Antrag   
        bei der Stadt zu stellen. Die bereits bekannten Vorhaben können hier   
        als Planungsgrundlage eingetragen werden.  
  (8) z. B. ein Drittel der Üsenberghalle, ganze Üsenberghalle, 20 m² Vereinszentrum, 
       Sportgelände mit 150 m²,....     
  (9) z. B. 3 Stunden je Woche, Dauermietverhältnis, 3-mal pro Jahr,.....  
(10) z. B. Training, Pflichtspiel ohne Eintritt, Veranstaltung mit Eintritt,    
       Probelokal, Vereinsheim,...  
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Der Arbeitskreis Klimaschutz lädt ein! 
Nächsten Treffen am Mittwoch, 19. Januar 2022, um 20 Uhr – aufgrund 
der aktuellen Lage werden wir uns ONLINE treffen.

Wer dabei sein möchte, melde sich bitte per Mail unter info@klimaschutz-kenzingen.de. Wir 
senden entsprechend den Zugangslink zu. 

Folgende Themen werden wir besprechen:
•	 Offene Themen und Anregungen der Interessierten & Gäste
•	 Weiterarbeit an aktuellen Themen
•	 Blick auf das neue Jahr
 
Wir sind auch online zu finden unter www.klimaschutz-kenzingen.de. 
 
Für den AK Klimaschutz  
Miriam Eiche, Sprecherin 
 

Aufgrund der Corona-Situation finden 
derzeit keine Besuche der Alters- und 
Ehejubilare statt 

gez. Mattias Guderjan 
Bürgermeister 

 
 

Die rk Kirchengemeinde Kenzingen hat 

im Kath. Kindergarten St. Andreas/Hecklingen, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle im

FREIWILLIGENDIENST (FSJ/BFD)

zu besetzen. 

Ebenfalls sind flexible Stellenanteile im Vertretungsbereich als 

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (W/M/D)

gemäß § 7 Kindergartenbetreuungsgesetz zu vergeben. 

Interesse? Fragen? Gerne können Sie sich an unsere Kindergarten-
leiterin Frau Bahr, Telefon 07644 7785 oder Herr Weber, VST Riegel, 
Telefon 07642 9070-122 wenden! Den Bewerbungsunterlagen ist eine 
Selbstauskunftserklärung beizufügen, das Formular finden Sie unter 
www.vst-riegel.de (Stellenbörse). 

www.stelleninserate.de

Kommunaler Klimaschutz 
Kenzingen

Landesfamilienpass 2022
Die Gutscheinkarten für den Landes-
familienpass  vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg sind eingetroffen.

Unter Vorlage des bisherigen Landesfa-
milienpasses sind die Gutscheinkarten 
formlos erhältlich.

Einen Landesfamilienpass können er-
halten:
•	 Familien mit mindestens drei kinder-

geldberechtigten Kindern, die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemein-
schaft leben,

•	 Familien mit nur einem Elternteil, die 
mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

•	 Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigten schwerbehinderten Kind, 
die mit diesem in häuslicher Gemein-
schaft leben

•	 Familien, die Harz IV- oder kinderzu-
schlagberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtig-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

•	 Neu ab 01.01.2022: Wohngeldbe-
rechtigte Familien und

•	 Familien, die Leistungen aus dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (Asylb-
LG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

 
Den Ausweis können Sie formlos unter 
Vorlage der Ausweise, Geburtsurkun-
den, ggf. Schwerbehindertenausweis 
und Nachweise über die erhaltenen 
Leistungen beantragen. 

Die Landesfamilienpässe sowie die da-
zugehörigen Gutscheinkarten erhalten 
Sie im Rathaus Kenzingen, Zimmer 109.
Ansprechpartner: Karin Fischer, Zim-
mer 109, Telefon 07644/900-141,
Mail: fischer@kenzingen.de
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Sperrung des Hugenwald-
tunnels bei Waldkirch vom 
17. bis 19. Januar 
Wegen dringenden Wartungsarbeiten 
ist der Hugenwaldtunnel der B 294 bei 
Waldkirch von Montag, 17. Januar 2022 
bis einschließlich Mittwoch, 19. Januar 
2022 jeweils in den Nachtstunden zwi-
schen 19:00 Uhr und 6:00 Uhr morgens 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt in die-
ser Zeit über Waldkirch, sie ist entspre-
chend ausgeschildert. Es ist jedoch mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
Ortskundige Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, den Bereich weiträumig 
zu umfahren. Die Straßenmeisterei 
Waldkirch bittet um Verständnis. 

 
 
 

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau: 
Access – Grundkurs (51400) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, Fr., 14.01.2022, 09:00-
16:00 Uhr 
 
Solarstrom selbst erzeugen, speichern, 
nutzen und damit eine Rendite erzielen 
(11564O) 
Kostenloser-Online-Vortrag mit Zoom, Do., 
20.01.22, 18:30-20:00 Uhr 
 
Mit WordPress zur eigenen Webseite für 
Einsteiger*innen ohne Vorkenntnisse 
(52110) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 008/UG, Sa., 22.01.22, 10-16:30 
Uhr 
 
Wertschätzende Kommunikation im 
Alltag und Beruf - Bedürfnisse gekonnt 
ansprechen (55900), Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 22.01.22, 10-16 Uhr 
 
Ein Sprung ins Patchwork-Quilting und 
Fertigstellungskurs - für Anfänger*innen 
und Wiedereinsteiger*innen (26064), 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Molt-
kestr. 66, Raum E 116 - Handarbeitsraum, Sa., 
22.01.22, und So., 23.01.22, 10-16 Uhr 
 
Ursprünge, Sinngehalt und Larventypen 
der schwäbisch-alemannischen Fast-
nacht - ein Überblick (12015), Emmen-

dingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Di., 
25.01.22, 9:30-11 Uhr 
 
Mensch ärgere Dich nicht! - Vom Umgang 
mit Ärger und Wut (17029) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vor-
tragsraum, Mi., 26.01.22, 19-20:30 Uhr 
 
Elbepanorama - Moldau und Prag (20540) 
Denzlingen, Rocca-Fabrik, Hauptstr. 134, 
Saal, Mi., 26.01.22, 9:30-12 Uhr 
 
iPad & iPhone: Fotografieren mit der ein-
gebauten Kamera (53110), Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 
008/UG, Do., 27.01.22, 18-20:15 Uhr 
 

ELSTER - „Ich mache meine Einkommen-
steuererklärung online“ (58520) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Raum 205/VHS-OG, Fr., 28.01.22, 18-20:30 
Uhr 
 
Backen für den Kindergeburtstag für Kin-
der 6 - 10 Jahre (37005) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Küchenstudio/OG, Sa., 29.01.22, 10-13 Uhr 
 
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kurs-
nummer bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, 
E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de. 

Jugendpflege Kenzingen 

Alle Angebote werden im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben für die Offene Ju-
gendarbeit durchgeführt. Schüler unter 
18 Jahren mit Schülerausweis und aktuel-
lem Schulbesuch gelten als getestet. 
 
Außerdem gilt für alle Angebote und Pro-
jekte: Wir achten aufeinander und tragen 
Mundschutz. Ebenfalls werden alle Besu-
cher und Teilnehmer weiterhin dokumen-
tiert. 
Bei vielen Teilnehmern werden die Grup-
pen getrennt. 
 
Projekte: 
In Planung: Juze-Team 2022 
Wenn Ihr zwischen 14 und 20 Jahren seid 
und interessiert mit uns zusammen ein 
Angebot von Jugendlichen für Jugendli-
che auf die Beine zu stellen, dann meldet 
Euch. Es soll im nächsten Jahr Öffnungs-
zeiten im Juze geben, die von Jugendli-
chen angeboten werden. Anfangs und 
während Pandemiezeiten gemeinsam mit 
der Jugendpflege, später eventuell mehr 
in Selbstverantwortung. 
 
Musikwerkstatt: 
Wenn Ihr Interesse an Musik machen in 
einer Band (Grundkenntnisse an einem 
Instrument sind erforderlich, z.B. ein paar 
Akkorde auf Gitarre oder Klavier), Recor-
ding (Aufnehmen von Gesang oder einer 
ganzen Band) oder Bühnentechnik (wie 
baue ich die Instrumente mit Mischpult 
und Lautsprecher für einen Auftritt auf?) 
habt, dann meldet Euch und wir machen 
ein individuelles Projekt mit Euch. Unter-
stützung bekommt Ihr durch den Musiker 
und Musiklehrer Nils-Patrick Püttmann. 
Weiterhin könnt Ihr gerne die Instrumen-
te in der Musikwerkstatt ausprobieren. 
Kommt einfach zu den Öffnungszeiten 
des Juze vorbei oder macht einen Termin 
mit uns aus. 
 
Jugendbeteiligung 
Aktuell gibt es, als Folge des Jugendfo-
rums „Expertengruppen“ von Jugendli-
chen zu den Themen „Weiterentwicklung 
Skaterplatz“ und „Wunsch Soccerplatz mit 

Käfig“. Wenn Ihr interessiert seid hier mit-
zuarbeiten, meldet Euch. 
 
Ideen für Angebote und Projekte als 
Kleingruppe werden gerne von uns ent-
gegengenommen! 
 
Regelmäßige Angebote: 
In den Weihnachtsferien findet kein Mäd-
chentreff statt. Der Jugendraum (Juze) 
ist in jeder Woche zweimal geöffnet, die 
genauen Zeiten könnt Ihr bei uns nachfra-
gen oder schaut in den Sozialen Medien 
(Iinstagram und Facebook). 
 
In den Schulwochen: 
Mädchentreff 
Jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:00 Uhr 
findet der Mädchentreff mit Jacqueline 
statt. 
Wenn Ihr Lust auf Basteln, Backen, kochen 
und andere Aktionen habt, meldet Euch an! 
Teilnahme nur mit vorheriger Anmel-
dung! 
Bei vielen Teilnehmerinnen wir wird die 
Gruppe geteilt 
 
Jugendraum: 
Montag, Mittwoch und Freitag 15:00 – 
20:00 Uhr 
Weiterhin ist der Eingang über den „Plays-
tation Raum“ im unter dem Lehrerzimmer 
der Grundschule. 
 
Kontakt: 
David Schwab - Betreuer Jugendraum 
Für Fragen und Anliegen zum J
ugendraum 
jugendraum-kenzingen@t-online.de 
 
Christoph Meybrunn - Jugendpflege und 
Schulsozialarbeit 
Büro im OG des Kinderhaus (Balgerstra-
ße 4; Eingang Grundschulbetreuung) ju-
gendpflege-kenzingen@t-online.de oder 
meybrunn@kenzingen.de 
Mobil: 
0160 97802119 (auch WhatsApp) 
Festnetz: 07644 6063
Instagram: jugendpflegekenzingen 
Facebook: Jugend Kenzingen 
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Ökumene

Ökumenischer Pflegeheimbesuchsdienst 
Frau Gertrud Zier, Tel. 07644-71 44 
 
Mittwoch, 19. Januar 2022 
20.00 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis via 
Zoom. Für die theologische Begleitung 
konnten wir Pfr.i.R. Werner Jahn aus Malter-
dingen gewinnen. In den Mittelpunkt des 
Abends stellen wir für
unser Gespräch das Thema „Auszug aus 
Ägypten und Errettung aus dem Meer“ aus 
Exodus (2. Mose). Folgende Bibelstellen wer-
den wir genauer betrachten:
Exodus, Kap. 13, V. 17-22; Kap. 14, V. 4-6, 
9-11, 15+16, 19+20, 21-28. 

Die bisherigen Teilnehmer am ökumeni-
schen Bibelgesprächskreis erhalten ein paar 
Tage vor dem Abend per Email wieder eine 
Einladung mit dem Link für das Meeting. 
Neue Teilnehmer und am Gespräch über 
Glaubensfragen Interessierte sind herzlich 
willkommen und können sich telefonisch 
bei Regina Pruner-Fischer (07644 6023) oder 
Thomas Bilharz (07644 8428)
anmelden. Sie erhalten dann ebenfalls die 
persönliche Email und ggf. auch technische 
Unterstützung. 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Kenzingen 
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277 
E-Mail: kenzingen@kbz.ekiba.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 
 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Di., Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr, Do. 16.00 bis 
18.00 Uhr, wenn möglich rufen Sie lieber an 

Freitag, 14. Januar 2022 
15.00 h Seniorengottesdienst im Kreissenio-
renzentrum 
 
Sonntag, 16. Januar 2022 
10.00 h Gottesdienst mit Pfr. Hansen und 
Kantorin Jakoba Marten-Büsing 
 
Montag, 17. Januar 2022 
20.00 h Posaunenchorprobe via Zoom 
 
Dienstag, 18. Januar 2022 
9.30 h Kleinkindgruppe „Krabbelkäfer“ im 
Gemeindehaus 
19.00 h Probe des Flötenensembles 
 
Mittwoch, 19. Januar 2022 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht I im Ge-
meindehaus 

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht II im Ge-
meindehaus 
18.45 Uhr bis 19.45 h Kantoreiprobe, Gruppe I 
20.15 Uhr bis 21.15 h Kantoreiprobe, Gruppe II 
20.00 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis via 
Zoom. Für die theologische Begleitung 
konnten wir Pfr.i.R. Werner Jahn aus Malter-
dingen gewinnen. In den Mittelpunkt des 
Abends stellen wir für
unser Gespräch das Thema „Auszug aus 
Ägypten und Errettung aus dem Meer“ aus 
Exodus (2. Mose). Folgende Bibelstellen wer-
den wir genauer betrachten:
Exodus, Kap. 13, V. 17-22; Kap. 14, V. 4-6, 
9-11, 15+16, 19+20, 21-28.
Die bisherigen Teilnehmer am ökumeni-
schen Bibelgesprächskreis erhalten ein paar 
Tage vor dem Abend per Email wieder eine 
Einladung mit dem Link für das Meeting. 
Neue Teilnehmer und am Gespräch über 
Glaubensfragen Interessierte sind herzlich 
willkommen und können sich telefonisch 
bei Regina Pruner-Fischer (07644 6023) oder 
Thomas Bilharz (07644 8428)
anmelden. Sie erhalten dann ebenfalls die 
persönliche Email und ggf. auch technische 
Unterstützung. 
 
Sonntag, 23. Januar 2022 
10.00 h Gottesdienst 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindereferentin Regina Eppler, 
07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
Website www.kath-kenzingen.de 
 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild, Karin Zeiser 
Kirchplatz 16,
 Tel. 07644-9226911, Fax 922 6926, 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 
Öffnungszeiten 
Montag  10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag  17.30 – 19.00 Uhr 
Mittwoch  14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  09:30 – 11.00 Uhr 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild 
Dorfstr. 3, Tel. 07644-344; 
e-mail: Hecklingen@kath-kenzingen.de 
Öffnungszeiten 
Di.  10.00 – 11.00 Uhr 
 
Bombach St. Sebastian 
Sonja Wiestler 
Kirchstr. 12, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Do.  15.00 – 17.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung 
 
Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann 
Am Kirchberg 6, Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Do.  15.00 – 18.30 Uhr 

Gottesdienste der Kirchengemeinde 
Kenzingen vom 14. bis 23. Januar 2022 
Wir bitten um Beachtung der aktuellen Hy-
gieneregeln. Nach wie vor gilt Dokumenta-
tionspflicht. Der Gemeindegesang ist der-
zeit „unter Maske“ erlaubt. Bitte bringen Sie 
nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit. 
Entsprechend der geltenden Corona-Ver-
ordnung ist u.a. die Anzahl der Gottesdienst-
besucher*innen begrenzt. Bitte beachten 
Sie deshalb den jeweiligen Hinweis einer 
erforderlichen Anmeldung!Wichtig: Der 
Kirchenraum darf nicht über 12 Grad ge-
heizt sein. Deshalb: Warm anziehen! 
 
Fr. 14. Januar 2022 
19.00 Uhr in Hecklingen – Hl. Messe 
im Gedenken an Johanna Burkhart und Bru-
der / Maria und Oswald Maier und Tochter 
/ (gest.) im Gedenken an Hermann und So-
phie Kopp geb. Rethaber 
 
Sa. 15. Januar 2022 
18.00 Uhr in Nordweil – Hl. Messe 
im Gedenken an Matthäus und Rosa Schar-
bach, Tochter Gertrud, Monika Scharbach / 
Otto Götz und alle verstorbenen Angehöri-
gen 
 
So. 16. Januar 2022 
10.00 Uhr in Kenzingen – Hl. Messe für die 
Pfarrgemeinden 
 
Di. 18. Januar 2022 
10.30 Uhr in Kenzingen – Wortgottes-
dienst im Kreisseniorenzentrum St. Maximi-
lian Kolbe 
für die Bewohner*innen 
 
Mi. 19. Januar 2022 
07.50 Uhr in Kenzingen – Schülergottes-
dienst, hl. Messe 
 
Do. 20. Januar 2022 
19.00 Uhr in Bombach – Hl. Messe 
im Gedenken an Rosa und Sebastian Kromer 
und verstorbene Angehörige 
12.20 Uhr in Hecklingen - Schülergottes-
dienst 
 
Fr. 21. Januar 2022 
19.00 Uhr in Hecklingen – Hl. Messe 
im Gedenken an Leo und Emma Burkhart 
und Sohn / verstorbenen Vater 
 
Sa. 22. Januar 2022 
18.00 Uhr in Kenzingen – Hl. Messe 
im Gedenken an (Jahrtag) Jürgen Schwarz, 
Hildegard Schwarz geb. Enz und Angehö-
rige / Franz und Erika Plewan geb. Mildner 
und verstorbene Angehörige / (gest.) im Ge-
denken an Alice und Georg Wetzel 
 
So. 23. Januar 2022 
10.00 Uhr in Bombach – Feier des Patrozi-
niums St. Sebastian 
Festgottesdienst für die Pfarrgemeinden 
(mit Anmeldung) 
08.30 Uhr in Nordweil – Hl. Messe 
 
Sternsinger-Aktion 
„Gesund werden - Gesund bleiben“ – 
unter diesem Motto stand und steht die 
diesjährige Sternsinger-Aktion. Das Kin-
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dermissionswerk unterstützt mit den ge-
sammelten Spenden weltweit 156 Gesund-
heitsprojekte. 
Schweren Herzens hatten die Verantwortli-
chen der Sternsinger-Aktion aus bekannten 
Gründen entschieden, dass die Kinder und 
ihre Begleiter*innen auch in diesem Jahr 
nicht von Haus zu Haus laufen sollten. Aber 
unsere Sternsinger haben eine Alternati-
ve gefunden, wie ihr Segen trotzdem zu 
IHNEN nach Hause kommen konnte: Mit 
viel Zeit und Fleiß wurden in den ersten Ta-
gen des neuen Jahrs 1.300 Segenstüten ge-
staltet und u.a. mit Kreide, Weihrauch sowie 
dem Schriftband mit dem Segenswunsch 
befüllt. Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
dieser Stelle insbesondere der Leiterrunde 
der Ministranten, die sich für die Aktion ein-
gesetzt hat und denjenigen, die tatkräftig 
mitgeholfen haben, damit die Segenstüten 
am Dreikönigstag in den Kirchen der Pfarr-
gemeinden ausgelegt werden konnten! Ak-
tuell	können	die	Segenstüten	dort	noch	abge-
holt	werden. 
In Kenzingen gab es am 6. Januar zudem 
zwei Stationen in der Stadt – vor dem Rat-
haus und im Bürgerpark –, wo die Sternsin-
ger anzutreffen waren. Diese konnten sich 
über viele Besucher – Lieben Dank für 
dieses Zeichen der Solidarität! – freuen, 
die kamen, um ihre Segenstüten abzuholen 
und haben sich unermüdlich mit Gesang 
und dem Aufsagen der Verse für die Spen-
den und Gaben bedankt. Ein herzliches 
Dankeschön allen Sternsingern und ihren 
Begleiter*innen für diesen besonderen 
Einsatz! 
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, auf 
eines unserer Konten mit dem Stichwort 
„Sternsinger“ zu überweisen: 
St. Andreas: 
IBAN DE49 6805 0101 0022 0580 30 
St. Barbara: 
IBAN DE64 6805 0101 0022 0067 38 
St. Laurentius 
IBAN: DE75 6805 0101 0022 0033 39 
St. Sebastian 
IBAN: DE50 6805 0101 0022 0224 13 
oder direkt auf das Konto des Sternsinger- 
Kindermissionswerks: 
IBAN: DE95 3706 0193 0000 0010 31 
Gerne können Sie Ihre Spende auch in die 
Briefkästen unserer Pfarrbüros einwerfen. 
Im Namen der Kinder sagen wir herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Erstkommunion 2022 
Auf Grund der aktuellen Lage und der Un-
gewissheit, wie Gruppenstunden und Feiern 
im Frühjahr aussehen können, haben wir 
entschieden, die Erstkommunionfeiern in 
den Sommer zu verschieben. Die Festgot-
tesdienste werden zu folgenden Termi-
nen stattfinden: 
Sa., 25. Juni 2022 
Kenzingen Gruppe 1 um 9.30 Uhr 
Gruppe Hecklingen und Malterdingen um 
11.30 Uhr 
Sa 9. Juli 2022 
Kenzingen Gruppe 2 um 9.30 Uhr  
Kenzingen Gruppe 3 um 11.30 Uhr 
Sa 16. Juli 2022 
Gruppe Nordweil und Bombach um 10.00 
Uhr 

Bitte beachten Sie: Dadurch startet die Vor-
bereitung später und auch der für 15.1.2022 
geplante Eröffnungsgottesdienst findet 
nicht statt. Die Familien erhalten dieser Tage 
den neuen Terminplan. 
 
Zukunftsplan Hoffnung 
So lautet der offizielle deutsche Titel des 
Weltgebetstages 2022. Am Freitag, 28. 
Januar 2022 um 19:00 Uhr kommt Aline 
Jung zu uns nach Kenzingen ins Gemeinde-
haus St. Laurentius, Kirchplatz 16. Sie wird 
uns England, Wales und Nordirland vorstel-
len und zum Inhalt des WGT 2022 referieren. 
Für diesen Höhepunkt der weltweiten Frau-
enökumene haben Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland die Gottesdienstordnung 
verfasst. Von Taiwan bis Kuba werden Frau-
en unterschiedlicher christlicher Konfessio-
nen die Gottesdienste zum Weltgebetstag 
vorbereiten und leiten. Gefeiert wird dann 
weltweit am Freitag, den 4. März 2022. Frau-
en, Männer, Kinder und Jugendliche – alle 
sind dazu herzlich eingeladen! 
Im Fokus des Gottesdienstes zum Weltge-
betstag 2022 steht der Brief von Jeremia an 
die Exilierten in Babylon (Jer 29,11): Gott	hat	
einen	 Plan	 für	 uns	 und	 der	 heißt	 Hoffnung!	
So	gerne	will	 ich	 lernen,	diesen	Zukunftsplan	
Hoffnung	zu	 schmieden!	 In	all	den	 scheinbar	
ausweglosen	 Situationen,	 für	 all	 die	 Fragen	
ohne	 Antworten,	 für	 die	 ungezählten	 Absa-
gen,	 für	 die	 verlorenen	 Freundschaften...	 Zu-
kunftsplan	Hoffnung	 –	 das	 tut	 not.	Die	 Kraft	
der	Hoffnung	gibt	uns	eine	neue	Chance,	lässt	
uns	über	uns	hinauswachsen.“ 
Wir	freuen	uns	sehr	über	ihren	Besuch 
Christel	 Hansen	 –	 evangelische	 Kirchenge-
meinde	Kenzingen 
Johanna	 Blasel,	 Regina	 Eppler,	 Andrea	
Schwarz	–	katholische	Kirchengemeinde	Ken-
zingen 
 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
Der erste ökumenische Bibelgesprächskreis 
im neuen Jahr findet am 19. Januar um 
20.00 Uhr wieder als Zoom-Meeting statt. 
Für die theologische Begleitung konnten wir 
Pfr.i.R. Werner Jahn aus Malterdingen gewin-
nen. In den Mittelpunkt des Abends stellen 
wir für unser Gespräch das Thema „Auszug 
aus Ägypten und Errettung aus dem Meer“ 
aus Exodus (2. Mose). Folgende Bibelstellen 
werden wir genauer betrachten:Exodus, 
Kap. 13, V. 17-22; Kap. 14, V. 4-6, 9-11, 15+16, 
19+20, 21-28. 
Die bisherigen Teilnehmer*innen am öku-
menischen Bibelgesprächskreis erhalten 
ein paar Tage vor dem Abend per Email 
wieder eine Einladung mit dem Link für das 
Meeting. Neue Teilnehmer*innen und am 
Gespräch über Glaubensfragen Interessier-
te sind herzlich willkommen und können 
sich telefonisch bei Regina Pruner-Fischer 
(07644 6023) oder Thomas Bilharz (07644 
8428) anmelden. Sie erhalten dann ebenfalls 
die persönliche Email und ggf. auch techni-
sche Unterstützung 
 
Pfarrblatt und weitere Informationen in 
Hecklingen 
Solange die Kirche St. Andreas noch ge-
schlossen ist, können Sie das Pfarrblatt, die 
Segenstüten der Sternsinger sowie weiteres 

Informationsmaterial auch im Kindergarten 
oder in der Box beim Andreasheim mitneh-
men. 
 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes neues 
Jahr und laden Sie herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
 
Sonntag 16. Januar 
9.30 Uhr Tutschfelden Gottesdienst mit Pfar-
rer Botho Jenne 
10.30 Uhr Wagenstadt Gottesdienst mit 
Pfarrer Botho Jenne 
 
Zusätzlich zu diesen Gottesdiensten bie-
ten wir ihnen die Gelegenheit, für sich im 
häuslichen Rahmen mit Hilfe der Hausgot-
tesdienst-Vorlagen aus dem Kirchenbezirk 
Gottesdienst zu feiern. Sie finden sie auf un-
serer Homepage oder ausgedruckt am seit-
lichen Friedhofszugang in Wagenstadt, vor 
der dortigen Kirche und in der Tutschfelder 
Kirche. Wenn Sie uns diesen Wunsch mittei-
len (gerne per Tel. 6261) bringen wir Ihnen 
auch einen Ausdruck nach Hause. 
 
Konzert mit Sefora Nelson 
Am Samstag 5. Februar 22 gibt die Sängerin 
und Liedermacherin Sefora Nelson auf unse-
re Einladung hin ein Konzert im Bürgerhaus 
in Tutschfelden. Der Name sagt Ihnen noch 
nichts? Geben Sie den Namen in YouTube 
ein oder clicken sie www.seforanelson.com 
an und Sie können sich einen Eindruck ver-
schaffen, ob das Ihr Stil ist und ob Sie sich 
selbst oder anderen lieben Menschen nicht 
eine Eintrittskarte schenken wollen. Sie er-
halten sie im Pfarramt (Tel.07643/6261), bei 
Familie Engler (Tel. 07643/8695) und im Bü-
cherwurm Kenzingen und Herbolzheim für 
14€. An der Abendkasse wird sie 18€ kos-
ten. Beim Konzert werden die gesetzlichen 
Vorgaben zum Infektionsschutz beachtet, 
sprich der Raum wird nur zur Hälfte belegt 
und regelmäßig gelüftet, Teilnahmevoraus-
setzung ist Stand heute 2g+ (Zutritt nur für 
Genesene und vollständig geimpfte, liegen 
Genesung oder letzte Impfung mehr als 3 
Monate zurück ist zusätzlich zum Impfnach-
weis ein Nachweis eines aktuellen negativen 
Testergebnisses vorzulegen) Sollten neue 
Corona-Schutzbestimmungen die Durch-
führung des Konzerts vereiteln, behalten er-
worbene Karten ihre Gültigkeit für ein Kon-
zert zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Eltern – Kindgruppe „SpielRaum“ 
“Wesentlich ist, dass das Kind möglichst vie-
le Dinge selbst entdeckt. Wenn wir ihm bei 
der Lösung aller Aufgaben behilflich sind, 
berauben wir es gerade dessen, 
was für seine Entwicklung das Wichtigste 
ist!“ Emmi Pikler 
SpielRaum ist ein Entdeckungsraum – für 
Kinder wie auch für Eltern! 
Das Kind und der Begleitperson (Eltern, 
Großeltern) erwartet im SpielRaum eine vor-
bereitete Umgebung. Das bedeutet, dem 
Lebensalter entsprechend, sind die Bewe-
gungs- und Spielmaterialien so vorbereitet, 
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dass die Kinder sich frei bewegen und spie-
len können. Bei den Treffen gibt es „kein Pro-
gramm“. Die Kinder beschäftigen sich nach 
ihrem Tempo und aus einem inneren Impuls 
heraus - die Initiative kommt vom Kind. 
Die Eltern haben die Möglichkeit, ihre Kin-
der im freien Spiel zu beobachten, ihre Inte-
ressen und Fähigkeiten sowie Kompetenzen 
zu erleben! 
 
SpielRaumkurs inWagenstadt ab Februar 
2022 für Kinder von 4-6 Monaten 
Termine: freitags von 16:00 – 17:00 Uhr 
 04.02.2022 – 11.02.2022 
 04.03.2022 – 11.03.2022 –
 18.03.2022 – 25.03.2022 
 08.04.2022 – 22.04.2022 – 
 29.04.2022 
 06.05.2022 
 PapaspielRaum an einem 
 Samstag nach Absprache – 
 dafür entfällt ein Termin am 
 Freitag 
Ort: Gemeinderaum der ev. Kirche 
 in Wagenstadt 
Kosten: 85€ 
Kursleitung:  Miriam Arnold 
Anmeldung unter: mijo.arnold@t-online.de 
oder 07643 – 93 44 12 
Coronabedingte Teilnahmevoraussetzung 
in der Alarmstufe 2: 2G+ (genesen / vollstän-
dig geimpft. Sind seither mehr als 3 Monate 
verstrichen: zusätzlich negativer Test) 
 
Sonstiges 
Sammlung Brot für die Welt 
Vor Wehnachten verteilten in den 
Bleichtaldörfern mit den Stadtnachrichten 
Broschüren uns Spendentütchen von Brot 
für die Welt. Wir legen Ihnen diese Samm-
lung sehr ans Herz, kann mit den Mitteln 
doch sehr gezielt und wirksam Not gelin-
dert werden. In diesem Jahr stehen Projekte 
zur Förderung von Selbsthilfe in Südafrika, 
Bangladesch, Liberia und Guatemala im 
Fokus. Die Spendentütchen können Sie in 
einem der Gottesdienste bis Ende Januar in 
die Kollektenkörbchen legen oder im Pfarr-
amt einwerfen. Füllen Sie das Adressfeld auf 
dem Spendentütchen aus, stellen wir ihnen 
eine Zuwendungsbestätigung fürs Finanz-
amt aus. Selbstverständlich können Sie auch 
per Überweisung spenden. 
 
Spendenkonto für die Kirchenrenovation 
in Broggingen 
Herzlichen Dank allen, die uns bislang schon 
mit einer Spende unterstützten! Zuletzt gin-
gen die Arbeiten zügig voran. Inzwischen 
steht in der Kirche ein Fahrgerüst zur Aufbe-
reitung der Wände und der Decke. Wie so oft 
bei Arbeiten an Altbauten zeigte sich auch 
bei unserer Kirche, dass der Aufwand doch 
höher ausfällt als ursprünglich gedacht. 
Wenn Sie uns mit einer Spende helfen kön-
nen, die auflaufenden Mehrkosten gegen-
über der ursprünglichen Planung aufzufan-
gen, sind wird dafür sehr dankbar. 

Konto der Kirchengemeinde Broggingen 
Verwendungszweck: „Kirchenrenovation“ 
IBAN DE 64 6805 0101 0022 1823 08 Wenn 
Sie ihren Namen und die Anschrift in die 
entsprechende Zeile schreiben, senden wir 

Ihnen umgehend eine Spendenbescheini-
gung zu, die sich beim Einkommenssteu-
er-Jahresausgleich steuermindernd einset-
zen lässt. 
 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntags: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
 
Wir bitten um die Einhaltung der entspre-
chenden Hygieneregeln. 
 
„(...) Auch in Zukunft wird nichts mir meine 
Freude nehmen können. Denn ich weiß, 
dass am Ende von allem, was ich jetzt durch-
mache, meine Rettung stehen wird, (...).“ 
Die Bibel (Philipper 1, 18b – 19a) 
 

 
Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen
Telefon (07644) 9591068

Wir laden am nächsten Samstag zu einem 
besonderen 30-minütigen Vortrag ein, mit 
dem Thema „Kann Liebe Hass besiegen?“. 
Wie alle Gottesdienste von Jehovas Zeugen 
findet er per Videokonferenz statt. 

Ein Blick in die Nachrichten genügt, um zu 
sehen, dass Hass und daraus resultierende 
Gewalt nach wie vor viel Leid verursachen. 
Warum gibt es so viel Hass? Und hat Liebe 
wirklich die Macht, um Hass zu besiegen? 
Diese und weitere Fragen werden von dem 
Gastredner Alexander Weinreich beleuchtet. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. 

Darauf folgt eine gemeinsame Besprechung 
des Wachtturm-Studienartikels mit dem 
Thema „Wie wir einander loyale Liebe zeigen 
können“. Die besondere Woche schließt mit 
dem Vortrag unseres Gastredners mit dem 
Thema: „Findest du den Stein der Weisen?“ 
Am Mittwoch, den 19. Januar, wird die Bi-
belpassage aus Richter 20 bis 21 behandelt. 
Beginn ist um 19:00 Uhr. Es wird gemeinsam 
besprochen, wie man die Grundsätze aus 
der Bibel im Alltag umsetzen kann. 

Jeder ist herzlich eingeladen, unsere inter-
aktiven Gottesdienste per Videokonferenz 
zu besuchen. Diese Meetings bieten neben 
der gemeinsamen Anbetung auch die Mög-
lichkeit zum persönlichen Austausch. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten oder 
Fragen haben, können Sie gerne unter der 
Telefonnummer 07644 / 959 10 68 Kontakt 
mit uns aufnehmen. 
Weitere Hinweise und Informationen und 
das komplette Onlineangebot in Form von 
Videos und Downloads findet man auf der 
Website jw.org. 

Neuapostolische  
Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 16.01.2022 
09:30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 19.01.2022 
20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Für die Teilnahme an einem Gottesdienst 
ist aufgrund der eingeschränkten Sitz-
plätze eine 
vorherige Anmeldung erforderlich: 
 
Internet: 
nak-herbolzheim.meinegemeinde.digital 
E-Mail: info@nak-herbolzheim.org 
Telefon: 07643-86 88. 
 
Von allen Gottesdienstteilnehmern ist 
durchgängig eine FFP2-Maske zu tragen. 
(Ausnahme: Kinder bis 6 Jahre. Bis zum Alter 
von 16 Jahren kann auch eine medizinische 
Maske getragen werden). Auf Gemeinde-
gesang wird verzichtet. 
Es gelten verbindliche Zwischenabstände 
von 1,5m zwischen Haushaltsgemeinschaf-
ten. 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 
07643 / 86 88 
oder im Internet: www.nak.org
www.nak-sued.de 
www.nak-freiburg-offenburg.de 
 
 

Oberrheinische Narrenschau 
Kenzingen 

Das Fasnetsmuseum des Verbandes 
Oberrheinischer Narrenzünfte 

 
 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck 
der alemannischen Fasnet und verbreitet so 
das ganze Jahr über Fasnetsstimmung. 
 
Über 300 Narrengruppen aus dem Gebiet 
Ober- und Hochhrein in fantasievollem Häs 
und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in 
Gruppen nach Vogteien zusammengestellt, 
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt 
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alemannischen Fasnetbrauchtums. Im Mu-
seumsshop besteht die Möglichkeit kleine 
Andenken wie Mäskchen, Wappengläser, 
Bücher und vieles mehr rund um die Fasnet 
zu erwerben. 
 
Gerne erhalten Sie auf Wunsch eine Füh-
rung durch die Narrenschau, in der Ihnen 
die Geschichte der alemannischen Fasnet 
durch unsere kundigen Museumsführer und 
Museumsführerinnen näher gebracht wird. 
Dieses Angebot kann auch außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 
Das museumseigene Hockstübchen bietet 
Platz für bis zu 35 Personen und kann für pri-
vate Veranstaltungen, wie z.B. Familienfeiern 
oder Jahrgangstreffen, angemietet werden. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
14:00 bis 17:00 Uhr 
(im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet) 
 
Sie möchten eine Führung oder unser 
Hockstübchen mieten? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf oder 
Ihre E-Mail 
 
Tel.: 07644 900-113 
E-mail: kovacevic@kenzingen.de 
 

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Parkinson-Regionalgruppe 
Breisgau-Nord: 
Zu früh gefreut ! 
Die regelmäßigen Treffen der Parkinson-Re-
gionalgruppe im Festsaal des Kreissenioren-
zentrums St. Maximilian-Kolbe in Kenzingen 
können aufgrund der wieder gestiegenen 
Corona-Inzidenz bis auf weiteres leider nicht 
stattfinden   
Nähere Auskünfte beim Regionalleiter 
Willi Temmer,  Tel. 07644-1420, 
E-Mail temmerw@gmail.com. 

TTSV Kenzingen
Koronarsportabteilung 
Es finden wieder Übungsstunden unter
Coronabedingungen statt. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 

Abteilungsleiter: 
Werner Schäfer, Telefon 4603 

Philippinischer 
Kampfsport- 
verein  
Kenzingen

Liebe Kampfsportfreunde, 
wir treffen uns nach langer Corona-Pause 
wieder jeden Freitag in der Schulbuckhalle 

in Bombach ab 19 Uhr. Leider ist das Trai-
ning in der gewohnten Ausführung nicht 
gegeben, da die Corona-Pandemie immer 
noch nicht vorbei ist und wir die allgemei-
nen Hygienevorschriften beachten müssen, 
ist ein 2G Nachweis für die Trainingsabende 
notwendig. Auf ein zahlreiches Erscheinen 
freut sich Euer Vorstandsteam. 
Mit sportlichem Gruß. 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Seit dem neuen Schuljahr haben wir wieder 
reguläre Trainingszeiten und trainieren wie-
der.

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Liebe Mitglieder der SG Kenzingen,
endlich kann das Schützenhaus wieder öff-
nen!
Unter Beachtung der Vorschriften zur Coro-
na-Pandemie findet das Schießtraining im 
Schützenhaus Kenzingen ab dem 16. Juli 
2021 wieder zu den üblichen Trainingszei-
ten statt:
Freitags 19-22 Uhr, sonntags 10-12 Uhr
Jugendtraining: Samstags ab 18 Uhr

Neben den behördlich festgelegten Pande-
miemaßnahmen gilt das ausgehängte Hygi-
enekonzept der SG Kenzingen, die Schieß-
leitung ist gleichzeitig für die Einhaltung der 
Hygienevorschriften verantwortlich.

Der Vorstand der Schützengesellschaft 
Üsenberg zu Kenzingen e.V.

Verein für deutsche 
Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
Beim Recyclinghof 
Tel. 07643/8964 

Angelsportverein Kenzingen, 
Im Brünnele 9
Das Vereinsheim ist wieder geöffnet. 

Kleintierzuchtverein 
Kenzingen,  
Im Brünnele 

Öffnungszeiten des Vereinsheims:
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr. 
 

Skat-Club Üsenberger Asse 
Die Spielabende finden statt ab sofort im-
mer am Donnerstag um 19.30 Uhr im Angel-
sport-Vereinsheim (beim Recyclinghof)  

 
Katholische  
öffentliche Bücherei
St. Laurentius, Kenzingen

Eisenbahnstr. 22, 79341 Kenzingen 
Tel. 07644 5589074 (während der Öffnungs-
zeiten) 
e-mail: koeb-kenzingen@web.de 
www.bibkat.de/koeb-kenzingen (Inter-
net-Katalog) 
 
Die Kenzinger Bücherei hat geöffnet 
Donnerstag 
9.30– 11 Uhr und 17 – 19.30 Uhr 
(dienstags bleibt leider weiterhin geschlos-
sen) 
 
HERZLICH WILLKOMMEN IM NEUEN JAHR! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Besuche! 
 
Wir erinnern Sie gerne an unser vielfältiges 
Medienangebot. 
Wir halten für Sie bereit: 
•	 Bücher und Hörbücher für Jung und Alt
•	 Spiele für Groß und Klein
•	 Zeitschriften (verschiedene Titel)
•	 Tonies (Anzahl im Wachsen begriffen)
•	 Tiptoi-Bücher und -spiele
 
Click & Collect! 
Nutzen Sie gerne unser Click & Collect (Be-
stellen und Abholen) Angebot. 
Die ausschließliche Rückgabe von Medien 
oder Abholung vorbestellter Medien ist wei-
terhin ohne Nachweis möglich. Bei Fragen 
sprechen Sie uns gerne an. 
Näheres unter www.bibkat.de/koeb-kenzin-
gen 
 
Zutritt zur Bücherei: 
Zutritt ist aktuell (Stand 09.01.2022) nur 
nach der 2G + Regel zulässig. 
Es ist ein Nachweis vorzulegen. 
 
Beim Betreten der Bücherei bitte die Kon-
taktdaten angeben. 
 
Weiterhin gilt:
•	 Mundschutz tragen
•	 Mindestabstand von 1,5 m einhalten
•	 die Aufenthaltszeit in der Bücherei im In-

teresse anderer
•	 kurz halten und
•	 wenn möglich, bitte alleine kommen.
 
Die Regeln für das Betreten der Bücherei 
hängen von den jeweils geltenden Coron-
averordnungen ab. 
Diese werden wir ggf. anpassen und über 
www.bibkat.de/koeb-kenzingenund www.
kath-kenzingen.de 
sowie als Aushang veröffentlichen. 
 
Das Büchereiteam. 
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Schwarzwaldverein 
Kenzingen 

Mittwoch, den 19. Januar 2022 
Winterzauber im Bärenwald 
Einkehr: Weingut Ritter 
14.30 Uhr Ecke Friedhof/Bombacherstr. 
 
Mittwoch, den 26. Januar 2022 
Wanderung nach Wagenstadt 
Einkehr: Bistro NANU /Essen von Niko 
14.30 Uhr Ecke Friedhof/Bombacherstr. 
 
Anmeldeplicht: Christel Benzin 07644-7605 
bei Regen/Schneefall keine Wanderung 
Geboostete mit COVID-Zertifikat +Maske + 
Taschelampe 
 

Narrenzunft Wel-
le-Bengel Kenzingen 
e.V. 1824 
NARRESOMEAKTION 
29. Januar 2022 
11.11 Uhr Schwobetor 

 
E Zeichen vu Fasnet ------- e Narrebaum 
Die Christbäumle der HUG in der Innenstadt 
werden durch Euch zu Narrenbäume. Wir 
treffen uns am 29. Januar 2022 um 11.11 Uhr 
am Schwobetor. An diesem Tag darfst Du 
alles mitbringen was für Dich an den Nar-
renbaum gehört. Die Bäume werden den 
Kindern zugeteilt zum Schmücken. Also be-
reitet Euch vor, fangt an zu basteln, malen, 
sägen...was immer ihr möchtet. Anmeldung 
erforderlich bei Narrenzunft Welle-Bengel 
e.V., Annette Shkodra Tel. 4523 oder bei Euch 
bekannten Zunfträtinnen und Zunfträte. 
 
Weitere Informationen eine Woche zuvor 
hier, im Käschtli am Schwobetor und digital, 
nach aktueller Lage. 
 
un leise halt es durch die Gassen 
WELLE - BENGEL 
 
 

Sambuca Heilpflan-
zen Matinée 
(webinar) am Sonntag, 16. 
Januar 2022 von 11 – 13 Uhr

Pflanzen sind lichtvolle Botschafterinnen 
und bringen heilsame Wirkstoffe für Seele, 
Geist und Körper. Sambuca e.V. - Netzwerk 
für neues Heilpflanzen lädt ein, bei Kerzen-
schein und dampfendem Tee, am Sonntag, 
16. Januar 2022 von 11 – 13 Uhr zwei ge-
mütliche Stunden mit heilenden Pflanzen 
zu verbringen. 

Du kannst dich einfach mit deinem Telefon 
einwählen oder per Computer das zoom 
meeting besuchen. Eine technische Einfüh-
rung geben wir dir gerne auf Nachfrage am 
Telefon vorab und bei Bedarf auch zu Be-
ginn des webinares.

Die Telefonnummer und/ oder den Zoom 
Link sowie weitere Informationen erhälst du 
mit deiner Anmeldung. 

Kosten: 15 Euro pro Haushalt 
Bitte bereitstellen: eine Tasse Tee, eine Kerze 
und Schreibutensilien 
Anmeldung: 
info@sambuca-netzwerk.de oder per Tele-
fon im Sambuca Büro: 07822/767637 
 

 

Pflegestützpunkt Landkreis 
Emmendingen 
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung
07641 451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendin-
gen.de
www.landkreis-emmendingen.de/pflege-
stuetzpunkt 
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim 
Hausbesuch. 
 

 

Reservistenkameradschaft 
Oberrhein im VdRBW e.V. 
Info‘s zum Treffpunkt und anderen Fra-
gen gibt es von Dieter Bruhin unter 0175-
9145263 
 
 

Tafel Herbolzheim e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
NEUE Öffnungszeiten 
Montag  10 - 15 Uhr 
Dienstag  10 - 12 Uhr 
Mittwoch  10 - 15 Uhr 
Donnerstag  10 - 12 Uhr 
Freitag  10 - 15 Uhr 
Samstag  10 - 12 Uhr 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des MHD. 
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu tä-
tigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 
 
Die Tafel Herbolzheim e.V. ist ein eingetrage-
ner, gemeinnütziger Verein und stellt Ihnen 
gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter. 
Infos unter 07643-933432, Fr. Ruddies. 
 

 

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg 
informiert:
Was ändert sich 2022?
Zum 1. Januar 2022 verändern sich einige 
Werte der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Welche Auswirkungen dies auf die 
Versicherten sowie auf die Rentnerinnen 
und Rentner hat, darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg:

Beitragsbemessungsgrenze und Bei-
tragssatz
2020 gab es eine negative Lohnentwick-
lung. Deswegen fällt die Beitragsbemes-
sungsgrenze 2022 von bisher monatlich 
7.100 Euro auf 7.050 Euro (84.600 Euro pro 
Jahr). Die Beitragsbemessungsgrenze ist der 
Wert der Rentenversicherung, bis zu dem 
Beiträge in die Rentenkasse eingezahlt wer-
den müssen. Wer mehr verdient, muss für 
den darüberhinausgehenden Lohn keine 

Kleiderkammer 
Kenzingen 

Verkauf weiter unter Auflagen 
In Kenzingen, Industriestraße 6, Erdge-
schoss, bietet die Kleiderkammer eine 
gute Einkaufsmöglichkeit zu günstigen 
Preisen. 
Unsere Öffnungszeiten:
•	 Jeden Dienstag von 09:00 bis 11:30 

Uhr
•	 Jeden ersten und dritten Donnerstag 

im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr
 
Bitte beachten Sie folgende Aufla-
gen, zu Ihrer aber auch zu unserer 
Sicherheit:
•	 Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände 

(Spender im Vorraum).
•	 Maximal drei Kund*innen gleich-

zeitig im Verkaufsraum.
•	 Bitte halten Sie Abstand (mindes-

tens 1,5 Meter) zueinander und zu 
unseren Mitarbeiter*innen.

•	 Bitte tragen Sie wie wir einen medizi-
nischen Mund-/Nasenschutz (FFP2- 
oder OP-Maske).

 
Voraussetzung:
•	 Die Corona-Verordnung des Landes 

in der jeweils gültigen Fassung lässt 
den Einkauf ohne Voranmeldung 
weiter zu. Sollte dies nicht möglich 
sein, informieren wir Sie durch Aus-
hang über die dann geltenden Be-
dingungen.

 
Zu unseren Öffnungszeiten sind wir 
telefonisch erreichbar unter 01573 / 
7647301. 
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Beiträge entrichten. Der Beitragssatz, den 
sich Versicherte und ihre Arbeitgeber teilen, 
beträgt auch im neuen Jahr unverändert 
18,6 Prozent.

Hinzuverdienstgrenze
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme 
einer Beschäftigung nach dem Rentenein-
tritt soll in Coronazeiten weiterhin leichter 
möglich sein. Daher hat der Gesetzgeber die 
Hinzuverdienstgrenze für Altersrenten auch 
für 2022 auf jährlich 46.060 Euro festgelegt. 
Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken somit 
keine Rentenminderung. Die Regelung gilt 
für alle Rentenbezieherinnen und Renten-
bezieher, die noch nicht ihre individuelle Re-
gelaltersgrenze erreicht haben. Aufpassen 
müssen jedoch Bezieher von Erwerbsmin-
derungsrenten oder Hinterbliebenenrenten: 
Für diesen Personenkreis wurden die Rege-
lungen des Hinzuverdienstes beziehungs-
weise der Einkommensanrechnung nicht 
verändert. Hier gelten weiterhin individuelle 
Verdienstgrenzen.

Pflegeversicherungsbeitrag für Kinderlose
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pflegever-
sicherung wird für Kinderlose, die nach dem 
1. Januar 1940 geboren sind, um 0,1 Prozent-
punkte angehoben. Der Abzug beträgt damit 
insgesamt 3,4 Prozent. Er wird bei Rentnerin-
nen und Rentnern, die gesetzlich krankenver-
sichert sind, direkt von der Rente abgezogen 
und automatisch an die Krankenkasse ab-
geführt. Der Pflegeversicherungsbeitrag für 
Menschen, die Kinder erzogen haben, beträgt 
unverändert 3,05 Prozent.

Den vorliegenden Text und weitere Informa-
tionen können Sie auf unserer Internetseite 
unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de abrufen. 

ACHTUNG, TELEFONBETRÜGER! 
So kann man sich vor Telefonbetrügern schützen:
•	 Seien Sie misstrauisch am Telefon!

•	 Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft und Sie sich unter 
Druck gesetzt fühlen.

•	 Rufen Sie den Angehörigen unter der Ihnen bekannten Nummer an.

•	 Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie niemals unter der Polizeinotrufnummer 110 
an! Das machen nur Betrüger. Wenn Sie unsicher sind, wählen Sie die Nummer 110. 
Aber nutzen Sie dafür nicht die Rückruftaste.

•	 Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse.

•	 Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen!

•	 Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie über den Notruf 110 
die Polizei!

•	 Löschen Sie am besten Ihren Telefonbucheintrag aus dem Telefonbuch.

Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Meistervorbereitung für Zahntechniker  
Zahntechniker können sich an der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
(Wirthstraße 28) am Samstag, 19. Februar, um 10 Uhr über den nächsten Kurs zur Vorbe-
reitung auf die Meisterprüfung informieren. Der neunmonatige Vollzeit-Lehrgang be-
ginnt am 29. August 2022 und schließt die Ausbildung zur CAD-/CAM-Fachkraft Zahn-
technik mit ein. Bitte anmelden bei der Gewerbe Akademie, Telefon 0761/15250-17, 
oder unter www.gewerbeakademie.de/weiterbildung. 

ENDE DES  
REDAKTIONELLEN TEILS



3-Zimmer-Wohnung
Küche, Bad, ca. 88 qm, 2 Balkone, Garage, KM 660,- Euro +
NK 200,- Euro + Garage 40,- Euro, 2 MM Kt. Ab dem 1.2.22

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 5041 an Primo Verlag
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach

Suchen Sie langfristig eine zuverl. Mieterin?
Die eine EBK mitbringt, gerne selbst renoviert, 

in Festanstellung ist, NR, keine HT, und haben eine 
3-4 Zi. K.D.B, gerne mit gr. Wohnküche, ca. 80 qm. 

Dann freue ich mich auf Ihren Anruf, Telefon 01520-6789347

Rebgrundstück zu verpachten
17 Ar, Herbolzheim, Gewann Kammerten, 

Weißburgunder    •    Tel. 07643/329

Suche
Baumaschinen Bagger auch LKW-Kipper, 
Baukran (zu kaufen) • Telefon 0171-1 95 1016

Suche Wohnmobil oder PKW 6-9-Sitzer

auch reparaturbedürftig • Tel. 0171 - 195 10 16

Helles 1-Zi.-App., 30 qm,
Du/WC, Küchenzeile (neu), teilmöbliert, im DG/EFH, 

OT Kenzingen, ab Feb. 22 zu vermieten, 420 Euro warm, WLAN
sbh2021@web.de

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Wir suchen eine zuverlässige, selbstständige 

Reinigungskraft (m/w/d) 
(20,00 Std./Woche)

zur Unterhaltsreinigung von Bürogebäude und Sozialräumen.
Die Arbeitszeiten sind nach Absprache flexibel einteilbar.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

WINTERHALTER & MAURER GMBH
Stahl- und Aluminiumbau

Wiesenstraße 8, 79364 Malterdingen
Tel. 07644/9106-0

E-Mail: info@winmau.de



Wir suchen eine/n 
Verkäufer (m/w/d) 

in Teilzeit für unseren 
Getränkefachmarkt 

in Kenzingen.

Sind Sie freundlich, engagiert und flexibel, 
dann bewerben Sie sich bitte per Mail an

info@kloos-getraenke.deinfo@kloos-getraenke.de oder schriftlich an:

KLOOS Getränkevertrieb GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 2 – 6, 77972  Mahlberg 

07822/444580,  z.Hd. Doris Moog

Nachruf

Nach fast 2 Jahrzehnten als Pächter 

müssen wir Abschied nehmen von 

unserem „Engel“-Wirt und Freund

Hans Meier

Deine herzliche Art, deine bodenständige 

Küche und deine vielfältigen Aktionen 

haben dich über Kenzingen hinaus 

bekannt gemacht.

Eva und Norbert Weber

Suche Hof/Landwirtschaftliches Anwesen
Jungbauer sucht Hof zur Übernahme. 

Tel. 07641 9489226

Dringend Schmalspurtraktor gesucht
Holder, Goldoni oder anderes Modell

Tel. 07663 968 9999

Kurzfristig zu verpachten:
6 Ar Ruländer/Alte Reben in Broggingen/Gewann „Wolfbühl“.

Bei Interesse Tel. 07643 - 8915 AB, Rückruf erfolgt.



NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

mittwochs um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



Cafeteria im Gymnasium in Kenzingen 
Zur Verstärkung unseres Teams am 
Kiosk suchen wir eine freundliche 
Mitarbeiterin. 

Ebenso brauchen wir in der Küche 
Verstärkung ca. 10 Stunden/Woche 
auf 450,-€ Basis. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.     Mobil 0151-12841405  ab 15 Uhr

NUSSBAUM-STAMMHOLZ sowie alle anderen
Laubstammhölzer gesucht.

TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen
Tel.: 0 76 44 - 3 10, Fax 0 76 44 - 41 96, Mobil 0172 - 8 70 83 03



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.
FRAGEN ZU DEN THEMEN SPEZIAL? 
Telefon: 07771 9317-100  Telefax: 07771 9317-105
E-Mail: sonderseiten@primo-stockach.de

PRIMO SONDERSEITEN
STARKE THEMEN  IDEALES WERBE-UMFELD



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder






